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Die deutsche Denkschrift für Spa.
mz, Paris , 2. Juli . (Drahtbericht .) Die Pariser

Morgenblätter veröffentlichen ein Telegramm aus Berlin,
in dem sie die Überreichung der deutschen Denkschrift an-
reigen. Der Sonderberichterstatter des „Matin ". Julius
Sauerwein,  spricht in einem Telegramm von der Prü¬
fung der deutschen Denkschrift. Diese Denkschrift habe die
Alliierten entmutigt.  Deutschland halte das Angebot
von 100 Milliarden Eoldmark . das es 1919 gemacht habe,
nicht mehr aufrecht. Sachverständige erklärten , die Lage
habe sich geändert . Weder das Saargebiet , noch Ober¬
schlesien. noch Danzig gehörten zu Deutschland , noch bestehe
eine freie Verbindung mit Ostpreußen . Deutschland könne
keine Vorschläge machen, es sei denn , daß seine Einheit und
wirtschaftliche Souveränität wiederhergestellt sei. Das
Heer von 200908 Mann  sei ebenso wichtig .wie
Lebensmittel und Rohmaterial . Nur in diesem Falle könne
es den Alliierten Vorschläge machen, die es zu halten in
der Lage sei. Die Deutschen fußen auf der vollkommenen
Revision des Friedensvertrages . Es zeigten sich hier nicht
einmal die Anfangszeichen von gutem Willen . Pertmax
meint im „Echo de Paris " bezüglich der Denkschrift: Man
befinde sich diesen Vorschlägen gegenüber nicht verpflichtet,
sondern es sei eine unabhängige Studie . Die Hauptfrage
sei, ob die drei deutschen Noten die Haltung kennzeichneten,
die die deutschen Vertreter in Sva zu vertreten gedenken.
In diesem Falle könnte die Diskussion der Konferenz ebenso
wohl drei Stunden wie drei Monate dauern.

Die Festsetzung Ser deutschen Schuld,
mz. Paris , 2. Juli . (Drahtbericht .) Der Sonder¬

berichterstatter des „Matin " erfährt auf Grund seiner V e-
sprechungen  über die Festsetzung der deutschen Schuld,
augenblicklich seien Jahreszahlungen von drei
Milliarden Goldmark  vorgesehen . Des weiteren
könnten dehnungsfähise Zahlungen bis zu 4 Milliarden,
sowie Sicherheitsleistungen bezüglich der deutschen Barein¬
nahmen . sowie die Überweisung von Reparationen vorge¬
nommen werden, da auch Deutschland das dringende Bedürf¬
nis habe , mit der französischen Regierung zu wirtschaftlichen
Einigungen überzugehen, zu der die Sachverständigen in¬
struktive Pläne hätten.

Keine Einigung der Finanzsachverständigen.
Paris , 2. Juli . . (Drahtbericht .) Dem , Sonder -,INZ.

berichterstatter des „Echo de Paris " wird aus Brussel
mitgeteilt : Die Finanzsachverständigen hätten keine Eini¬
gung erzielen können. Italien  bestände immer noch auf
seinen Forderungen  und es könnten neue
Schwierigkeiten mit Rumänien  entstehen . Es
sei daher wahrscheinlich, daß der Oberste Rat bei seiner
nächsten Tagung über die endgültige Regelung dieser Frage
beschließen werde.

Resolutions - oder Ausführungskonferenr?
mz. Paris , 2, Juli . (Drahtbericht .) Tardieu spricht

in einem Artikel im ..Petit Parisien " von den etwaigen
Ergebnissen  der Konferenz von Eva . Entweder wird die
Konferenz zur Resolutionskonferenz , oder zur Ausführungs-
konferenz. Im letzteren Falle würden die jetzigen Maß¬
nahmen der Nichtausführung des Vertrages , wie dies seit
1920 erfolgt sei. sortdauern . ohne daß den Deutschen gegen¬
über weder eine Bedrohung noch ein Ultimatum oder
Zwangsmaßnahmen eintreten werden.

Die Vorarbeiten ln Brüssel.
INZ. Paris , 2. Juli . (Drahtbericht.) Nach dem Sonder¬

berichterstatter des „Echo de Paris " in Brüssel  wird
man dort hingeben, um sich in der Hauptsache über die
Vorarbeiten der Konferenz von Spa  zu be-
svrechen. Man müsse die große Gefahr vermeiden , daß die
Konferenz von Sva zu einer vollkommenen Revi¬
sion des alten Vertrages von Versailles
führen werde. Offiziell sei Amerika auf der Konferenz nicht
vertreten , doch sei der amerkanische Delegierte von Paris
nach Brussel gereist.

Die Ententedelegationen.
mz. Paris , 2. Juli . (Drahtbericht .) Der Sonderbericht-

irstatter des „Temps " in Brussel  meldet : Die britische
Delegation für Brüssel und Sva setzt sich aus 120 Personen
zusammen, die französische umfaßt 160. die icwainiche 15 und
die italienische und die belgische. 10 Personen . Aua, der
britische Oberkommissar für Danz,g . Sir Reginald Tower,
wird in Sva anwesend sein.

mz. Baris . 2. Juli . (Drahtbericht .) Rack einer Privat¬
meldung wird mitseteilt . Marschall q o ck habe gestern, abend
eine einstündige Unterredung mit Marschall Wilson
gehabt.

Die Prozesse gegen die „Kriegsverbrecher."
W. T .-B. Amsterdam. 2. Juli . (Drahtbericht .) Nach

einer Londoner Meldung sagte Bon ar Law nn Unter-
hause, es fei die Absicht der Alliierten , die F r a gede  r
Prozesse  gegen die der Kriegsverbrechen beschuldigten
Deutschen in Sva zu erörtern . Auf verschiedene Anfragen
erklärte Bonar Law . von 27 gefangenen O -Boots -Befeh.ls-
habern befinde sich noch einer in England , dre übrigen seien
freigelassen und nach Deutschland zuruckgeschrckt worden . Die
Prozesse gegen die letzteren wurden vor dem ^ elibsgerichis-
Hof in Leipzig stattfinden . Das Datum lei noch nicht iest-
gelegt.

Zusammenkunft der Ministerpräsidenten .der
Einzelstauten.

Br . Berlin . 2. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Zur Vor¬
bereitung der Konferenz von Sva  treten heute
die Ministerpräsidenten aller Etnzelsta alen
unter dem Vorsitz des Reichskanzlers m Berlin zu einet Be¬
ratung mit der Reichsregierung zusammen.

Das Ende der Programmdebatte im Reichstag
Br. Berlin . 2. Juli . (Eis . Drahtbericht .) In der

heutigen Sitzung des Reichstags wird zunächst der Land¬
wirtschaftsminister Dr . Scholz svrechen. dann . Helsfe-
rich  für die Deutschnationalen . Becker - Hessen  für die
Polksvartei . Dr . P e t e r i e n für die Demokraten und
schließlich für die Kommunisten Frau Zetkin.  Es ist aber
auch noch möglich, daß die Demokraten , genau wie das Zen¬
trum . auf den zweiten Redner verzichten. Mit der voli-
tifchen Debatte  hofft man heute zu Ende  zu
kommen. Morgen will man schon um 11 Ubr zuiammen-
kommen und um 4 Uhr auseinandergeben . Die erste Lesung
der Militärgerichtsordnung  soll dann schon morgen
auf die Tagesordnung gefetzt werden , indes nicht mit der
Interpellation über die Marburaer Studenten verbunden
werden. Die Programmdebatte wird mit der Annahme
einer von den Demokraten entworfenen Resolution
schließen, der Zentrum . Deutsche Volksvartei und Bäuerische
Polksvartei beigetreten find, und die auch die Sozialdemo¬
kraten annehmen werden . In ibr wird , wie wir schon an¬
deuteten . die Regierung aufgefordert , nach den von ibr dar¬
gelegten Grundsätzen zu verfahren . Die Deutschnationalen
werden die Resolution nicht annebmen.

Eine Interpellation über die Brotversorgung.
Bb. Berlin . 2. Juli . Bon den Abgeordneten Erkelenz.

Trimborn und Dr . Streiemann ist folgende Jntervellation
beim Reichstag eingegangen:

In weiten Teilen Deutschlands , insbesondere im
rheinisch-westfälischen Industriegebiet macht die Brotver¬
sorgung große Schwierigkeiten . Die gelieferten Brot¬
mengen bestehen zum Teil aus Ersatzstoffen, » ie Bobnen-
meht. Maismehl uiw. Die Zustände dauern schon monate¬
lang . Sie können in Kürze schwerwiegende Folgen haben.
Welche Maßnahmen will die Regierung treffen , um die
Brotversorgung zu bessern?

Ein Antrag auf Abschaffung der Todesstrafe.
W. T.-B. Berlin . 2. Juli . (DrabtberickitZ Die Unab¬

hängigen  haben im Reichstag einen Antrag auf Ab¬
schaffung der Todesstrafe eingebrackt . An ihre Stelle soll
bis zur Reform des Strafgesetzbuches die zulässige Höchst¬
strafe treten.

Der llntersuchungsausschutz.
Br. Berlin , 2. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Der Unter¬

suchungsausschußmit seinem Unterausschuß ist durch die Auf¬
lösung der Nationalversammlung erloschen.  Die Ger¬
mania " meint indes , daß sich die Mehrheit der Fraktionen
für die Wiedereinsetzung des Untersuchungsausschusses ent¬
scheiden würde.

Aus dem Haushaltsausschutz.
W. T.-B. Berlin . 1. Juli . Der Sausbaltsaussckmß des

Reichstags genehmigte bei der Beratung des Notetats
die Ansätze des Berkebrsministeriums . darunter 185 Millio¬
nen für die Beschaffung von Wohnungen . In der eingehen¬
den Aussprache über die Stellenanforderungen im Bereiche
des Reicksverkebrsministeriums wurde von verschiedenen
Rednern wie auch von der Regierung dargeleat . daß nach
der Sachlage sich die Ausarbeitung einer neuen Besol¬
dungsordnung  als nötig erweise.

Abbau der Zwangswirtschaft.
Br. Berlin . 2. Juli . (Eig . Drahtbericht .), Der 'Reichs-

ernährungsminister hat in einer Unterredung über die Locke¬
rung der Zwangswirtfchaft mitgeteilt , daß die Bewirtschaf¬
tung von Brotgetreide  unter allen Umstanden aufrecht-
erbalten werden müßte . Nur bei der Preisbildung soll man
den Landwirten entgegenkommen, dagegen soll me F l e i sch-,
Kartoffel - und Fettwirtschaft abgebaut  wer¬
den. um das Preisniveau der Lebensmittel zu senken. Von
den früheren Kriegsgesellschaften sollen nur die Reichs-
getreidc- und Reichsfettstelle beibehalten werden . Die an¬
deren sollen abgebaut werden , sobald es die Verwertung der
vorhandenen Bestände zuläßt . In der Fettbewirtschaftung
wollen die Minister vorläufig von freier Wirtschaft nichts
wissen.

Lebensmittelausschreitungen in Berlin.
mz. Berlin . 1. Juli . Heute kam es zu Lebensmittelaus-

fchreitungen in den Markthallen.  Verkaufsstände wur¬
den zertrümmert und das Obst auf der Straße zertreten.
Sicherheitspolizei stellte die Ordnung  wieder her. Fest¬
nahmen sind keine erfolgt.

Boykott des Kölner Marktes.
mz. Köln , 2. Juli . Der Kölner Markt soll in Zukunft

boykottiert  werden . Die Bauernschaft werde ausge¬
fordert . ihre Erzeugnisse nach den oberrheinischen Orten zu
bringen und sich gegen die Vorschriften der öffentlichen Ge¬
walt auszulebnen. falls die Staatsanwaltschaft auf den
öffentlichen Märkten eingreifen sollte.

KommunistischeUnruhen in Darmstadt.
W. T .-B. Darmstadt . 2. Juli . (Drahtbericht .) Gestern

fanden hier schwere kommunistische Unruhen statt , da ver¬
schiedene kommunistischeFührer verhaftet worden waren , die
von den Kommunisten , denen sich zahlreiche andere Elemente
angeschlossen hatten , befreit werden sollten. Die GefangenenanöClujuMieTi liurrrtt , ueiicu tustvcu
waren nach dem Polireigebäude gebracht worden an welchem
sich nun tumultuarische Szenen  absmelten . Polizei-ncn nun i u m « * * « u i »u* * .wo * « * « i/
Mannschaften und Sicherheitswehr mußten von der Waffe
Gebrauch machen, wobei mehrere Personen aus der Menge
getroffen worden sind. Auch ein Schutzmann wurde ver¬
wundet . Die Regierung  gab einen Erlaß,  heraus , tn
dem sie sich an die Bevölkerung wendet und . sie ermahnt,
sich nicht den Unruhestiftern anzuschließen und rede Straßen-
ansammlunz zu vermeiden . Im Erlag heißt es » eitet,
daß der demokratische Staat die Herrschaft der Straße ab¬
lehne und besorgt sei. daß in der Frage der Herabsetzung der
Lebensmittelvreiie die nötigen Schritt « baldigst unternom¬
men würden.

Die Aufhaltung der deutschen Abstimmungs-
berechtigten im polnischen Korridor.

Br. Berlin , 2. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Der Reiche
minister des Äußern  wird sich in der heutigen Reichs-
tagssitzung über die bereits gemeldete Aufhaltung der dem-r .t . - .. cvr-r n • . - _-r t • *i ' — . . X .t«, 6viitfifirtr*sstimmungsberecktigten im polnischen Korridor
äußern . Das Vorgehen der Polen stellt eine Remtsver-
chen Abf

letzung dar . da sie keinerlei Bestimmungen ilber Jnbtüt
und Form der Ausweisvaviere der Abstimmungsberech¬
tigten haben , was ausschließlich Sache der Interalliierten
Kommission ist. Diese bat die Ausweisvaviere als aus¬
reichend anerkannt . Bon der d e u tick en R e » t e rung  m
alsbald gegen das polnische Vorgehen  in London,
Paris und Rom schärfster Pro t e st erhoben worden. . Die
Entente hat ihren Vertreter in Warschau auch angewlelem
auf die polnische Regierung einzuwirken und dem Hontroll-
offizier. einem Engländer , den Auftrag gegeben, iur eine
ungefährdete Durchführung der Züge durch' den Korridor
Sorge zu tragen . Die Polen haben sich aber auch um die
Weisungen des Konlrolloffiziers nicht gekümmert. Es um»
abgewartet werden , was die Entente zu tun gedenkt, um
ihren Anweisungen Geltung zu verjchanen . Der zur Über¬
führung der Abstimmungsberechtigten eingerichtete ,,lug-
zeugverkebr  ist . um eine Gefährdung der Passagiere zu
vermeiden, vorerst eingestellt worden . Die Flugzeugführer
waren angewiesen , die Route längs der Küste außerhalb der
Drei -Meilen -Zone zu wählen . In einem Falle i,t em Flug¬
zeug durch widrige Winde über Land abgedrangt und daraui
von den Polen beschossen worden . Es gelang ledoch dem
Führer , auf deutschem Gebiete zu landen.

Die Sonderzüge in die Abstimmungsgebiete.
uiz . Berlin . 1. Juli . Die Botschafter ! opferen;  hat - M

2«. Juni der deutschen  F r i - d °n  s d e l - z ° 1 i ° n in Paris
folgende Note übersandt: Sie haben durch Ihre Note pom sinn bi«.
Aufmerksamkeit der Konferenz aus die Notwendigkeit hmgelenkt, den¬
jenigen Wählern,  die gegenwärtig außerhalb der ßebxett » # *
Allenst - in und Marienwerder  wohnen und sich zur Volks- ,
abftimmung dorthin zu begeben wünschen, die freie Ausübung ihrer Rechte
zu verbürgen. Indem die verbündeten Machte den von Ihnen v-rge-
brachten Bemerkungen Rechnung tragen , haben fie folgende Beschlüsse
gefaßt, welche ich mich beehre. Ihnen in ihrem Namen mitziiteilen. D,e
deutschen Bertreter  in jeder Mstimmung - zone werden ermächtigt,
die nötigen Maßregeln  zu ergreifen , damit die passende Anzahl »on
S -nderzügen (diese Zahl wird in jedem einzelnen Falle - on der inter¬
alliierten Kommission festgesetzt) von Deutschland die Wähler herbe.fuhrt,
die ein Recht haben, an der Abstimmung teilzunehmen. Die Züge werden
von Offizieren der Berbündeten begleitet , die den Auftrag haben, nch
durch Prüfung geeigneter Ausweispapiere die Sicherheit zu verschaffen, daß
nur Personen, die zur Abstimmung zugelassen werden, diese Züge be¬
steigen. Unter diesen Bedingungen weiden keine Päsie für die Durchfahrt
durch den polnischen Korridor gefordert werden. Die interalliierte
Kommisston für Marienwerder und Allenstein wird die nötigen Maß¬
nahmen ergreifen, um die Durchführung vorstehender Beschlüsse zu sichern.

W . T.-B . Königsberg , 1. Juli . Die Ankunft Stimm¬
berechtigter  aus allen Teilen des Reiches ist bereits in vollem
Gange. Mehrere tausend sind bereits auf dem Seewege in dem reich ge¬
schmücktenP i l I a u eingetroffen und wurden von dort mit der Bahn
in di« einzelnen Abstimmungsbezirks weiterbefördert. Für den festlichen
Empfang und di- Verpflegung der ankommenden Ostpreußen sind in
Pillau ausgezeichnete Vorkehrungen unter der Leitung des aus dem Ab¬
stimmungsgebiet ausgewiesenen Allensteiner Oberbürgermeisters Zuelch ge¬
troffen. Die Stimmung der Ankommenden, die sich aus allön Kreisen
nnd Altersklasten zufammensctzen, ist vorzüglich. Bei allen zeigt stch ge¬
hobene Freud«, der alten Heimat das Bekenntnis unwandelbarer Treues
ablegen zu können. Auch in den Abstimmnngrsbezirk-n selbst regen sich
alle deutschen Hände, um den Volksgenossen aus dem Reich ihre Freude
über deren Eintreffen zu bekunden.

Das württembergische Staatsministerium,
mz. Stuttgart . 1. Juli . Das wüittembergiicke Staats¬

ministerium wird sicherem Vernehmen nach folgende Zu
sammensetzung haben : Dr . Sieber  Staatspräsident und
Kultus . Grai  Inneres . Bolz  Justiz . L i s ck>i n g Finanzen,
früherer Ministerialrat Schall Arbeit und Erßäbrun ».

Auflösung des Koburger Landtags.
mz. Erfurt , 1. Juli . In der gestrigen Sitzung der Lan-

desoerlammlung des Freistaates Koburg gab der bäuerische
Ministervrästdent Kabl  im Namen der bäuerischen Regie¬
rung der Freude Bayerns über den Anschluß Koburgs an
Bayern Ausdruck, woraus der Präsident die Auslösung des
Landtags ausivraS.

Der deutsche Schutzbund.
Br. Berlin . 2. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Der deutsche

Schutzbund stellt fest, daß er mit der „Vereinigung zur Er¬
haltung des Deutschtums m national gefährdeten Gebieten
und dem ..Zweckverband für Oberschlesien und die Ost¬
marken" nichts zu tun hat . und daß er in dem Besteben bei¬
der Verbände eine überflüssige doppelte Arbeit
und Vergeudung von Mitteln  sieht.

Die Nuntiatur in Mönchen.
Br. Berlin . 2. Juli . (Eig . Drahtbericht .) Wie letzt be¬

kannt wird , bleibt auch die Nuntiatur in München be¬
stehen  und dürfte in Kürze neu besetzt  werden.

Die Nuslieserung des „L. 71".
W T.-B. London , 2. Juli . . (Drahtbericht .) Das

Zeppelinluftschiff „L. 71" ist gestern nachmittag mit einer
gemischten deutsch-englischen Besatzung aus dem Flugplatz von
Pulbam glatt gelandet.

Streik in Saarbrücken.
mz. Saarbrücken . 2. Juli . (Drahtbericht .) Auf der

Vurbach - Hütte  trat gestern nachmittag 2 Ubr die
H>ochosenbeleg«ckait in den Streik:  bis 4 Uhr hatten sich
auch die übrigen Betriebsabteilungen anaeschlosien. Fm
Lause des heutigen Vormittags sind weitere Betriebe , w;-
Elirhardt und Lehmer . Gußstahlwerk und Waggonfabrik
Lüttgens , gefolgt . Die Ursache des Streiks dürste darin w
suchen sein, daß die vor mehreren Wochen abgebrochenen
Lohnverdandlungen noch nickt wieder ausgenommen wurden.
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Wiesbadener Nachrichten.
Kaufmännischer Verein E. B. Wiesbaden.

.̂ .. .. Unter starker Beteiligung fand dieser Tage im „Euro-
üarschen Hof" die I a h r e s v e r f a m m l u n g des Vereins
statt. Der Vorsitzende des Vereins . Herr Stadtverordnete
Heinriai Eluckl rch. erstattete den Jahresbericht, aus dem
ru enineSmen lst. Lab der Verein am 1. Januar 1920 835
Fiitglieder zahlte . Besonders stark war im vergangenen
^ahr die Zunahme der Handlungsgehilfen . In der Bücherei
wurden neu angeschafft 421 Bücher, ausgeliehen wurden
2A18 Bücher. Die Stellenvermittlung hat bei 482 Bewerbern
340 Stellen vermittelt . An Eingaben an Behörden. Gut¬
achten usw. wurden 64 vom Verein abgegeben. Das Vor-
tragswefen wurde trotz der enormen Schwierigkeiten, die stch
bei der Saalbeschaffung, durch die Verkehrssperre, die er¬
höhten Honorare, ergaben, eifrigst gepflegt. Ebenso wurden
i.wer alle Gesetzes- und Tagesfragen erläuternde Vorträge
von namhaften Renern gehalten. Die Rechtsauskunfts¬
stelle, deren Leiter Herr Rechtsanwalt Dr. Beres ist. wurde
insbesondere in Auslegung der Kriegsgesetze in 133 Fällen
benutzt, ^n der Abteilung ..Bekämpfung des unlauteren
Wettbewerbs " wurden,27 Fälle bearbeitet und 149 Ver-
stelgerungsantrage kontrolliert . Die ..Stellenlose Unter-
stutzungskaffe erforderte einen Zuschuh von ca. 2400 M. Auf
Kosten der im Jahre .1917 gegründeten „Heinrich Elücklich-
Stiftung wurden zwei runge Leute für den kaufmännischen
Beruf ausgebildet . Das Vermögen  des Vereins beträgt
am 1. Januar 1920 ca. 48 000 M. Der Vorsitzende erwähnte
noch den lebhaften Verkehr, der seitens des Vorstandes des

der Handelskammer mit den städt. und staat-
lichrn Behörden, sowie auch insbesonders mit den franzö-
stschen Behörden gepflegt wurde. Alles in allem kann der
Kaufmännische Verein mit Befriedigung auf das abge-
laufene Jahr zurückblicken. Es war ein Jahr der Arbeit,
aber.auch des Erfolges . Dem Geschäftsführer. Herrn Jacob
Schul er . wurde der besondere Dank des Vorstandes und
deo Vereins zuteil . Die Versammlung nahm den Bericht
des Vorsitzenden mit lebhaftem Beifall auf und gab ihrer Zu¬
stimmung zu der Leitung des Vereins dadurch Ausdruck, dab
der bi sh er i g e Vorst a n d einstimmig wieder-
L-̂ .° b l t .wurde. Der Mitgliedsbeitrag wurde für selb-
standige Mitglieder auf 60 M . und für Angestellte auf 15
Mark für das Jahr erhöht. Im weiteren Verlauf des
Abends gab Herr Rechtsanwalt Dr. Müller  noch einmal
Aufschluh über dre Steuerabgabe vom Lohn,  an
welche Ausführungen stch eine lebhafte Debatte anschloh.
Allseitig wurde im Verein anerkannt, dah. wenn tatsächlich
bessere Verhältnisse in Deutschland eintreten und vor allen
Dingen der Notenumlauf verbessert werden soll, dann auch
:eoer Staatsbürger sich seiner Pflicht gegenüber dem Staat
oewubt sein müsse und daher seine Steuern restlos an die
Staatskasse abfubre. Zum Cchluste gab Herr Fritz Kahn
in beredten Worten Herrn Vorsitzenden Heinrich Glücklich
owie dem Vorstand gegenüber dem Dank der Kaufmann-

sa,aft Ausdruck. _ __

, — Die Maul - und Klauenseuche und die Not der Zitzgen-
halter. Die Maul - und Klauenseuche, die im Regierungs¬
bezirk Wiesbaden wie in den angrenzenden Gebieten seit
Wochen unter den Viehbeständen grohe Verheerungen an-
richtet und stch immer weiter ausbreitet , hat auch den
Ziegcnbeständen übergroßen Schaden zugefügt, besonders im
llnterwefterwald . Im ganzen sind bis jetzt dort der Seuche
500 Ziegen .zum Opfer gefallen . In einzelnen Ställen singen
zwei bis fünf Tiere ein . und der Schaden trifft vor allen
Drngen den kleinen Mann . Um nun den Ziegenhaltern die
Wiederanschafruns von Tieren zu erleichtern. — kostet doch
heute eine Ziege 650 bis 900 M . — bat die Kreisverwaltung
des Unterwesterwalds befchloffen. vom Kreistag aus Kreis¬
mitteln 75000 M. zu fordern. Diese Summe soll der Kreis-
hilrskaffe überwiesen werden, die sodann an bÄLrftige
Krerseingeseffene zum Ziegenankauf die Mittel bereitstellt,
welche erst nach drei Jahren der Kaste zurückerstattet werden
muffen. Der Landesausschub hat in wahrer Erkenntnis der
nahezu verzweifelten Lage der Ziegenhalter im Unterwester-
waldkreis auch beschlosten, diesem Kreis ein Darlehen von
30 000 M . aus dem Meliorationsfonds zu bewilligen.

— Der Verein nastauischer Land- und Forstwirte, die
älteste landwirtschaftliche Körperschaft des ehemaligen Her¬
zogtums Rastau und eine der ältesten landwirtschaftlichen
Vereinigungen im Deutschen Reiche, begeht, wie schon früher
erwähnt, in den Tagen vom 5. und 6. Juli d. I . in Wies¬
baden in Gemeinschaft mit dem Landwirtschaftlichen Insti¬
tut zu Hof Geisberg die Feier seines hundertjährigen
Bestehe  ns . Die Zeiteinteilung für die Feier ist die nach¬
stehende: Montag , den 5. Juli 1920. nachmittags 2)4 Uhr'
Generalversammlung des Vereins nasiaullcher Land- und
Forstwirte im Paulinenschlötzchen zu Wiesbaden . Connen-

^berger Straße 6 bis 12. Nachmittags 4 Uhr: Geselliges
Zusammensein im Kurbaufe. Konzert daselbst. Die Dereins-
mitglieder treffen stch auf der südlichen Terraste. Abends
8 Ubr : Vegrühungsabend der Festteilnehmer im Restaurant
Wintergarten . Echwalbacher Straße 8. Dortselbst Konzert

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. -Ir. 808.
gesellige Unterhaltung und Tanz. Dienstag , den 6. Juli
1920: Vormittags 9)4 Uhr: Gedenkfeier des Landwirtschaft¬
lichen Instituts auf dem Hof Geisberg am Albrechtsdenkmal.
Vormittags 11)4 Ubr: Akademische Leier des Vereins
naffauischer Land- und Forstwirte im kleinen Konzertsaale
des Kurhauses. Mittags 1 Ubr: Mittasesten in verschie¬
denen Gastlokalen der Stadt.

— Ein deutscher Rentner-Bund. Man schreibt uns:
Der lang erstrebte Zusammenschlußaller deutschen Rentner¬
vereine und Verbände ist nun zur Tat geworden. Am 18.
und 19. Juni hat in Wernigerode eine Tagung aller Vor¬
sitzenden der bestehenden Landesvereine stattgesunden, in der
von allen Seiten der feste Wille zur Einigkeit betont und die
Gründung des Deutschen Rentner-Bundes . E. V .. Berlin,
einstimmig beschlossen wurde. Der Deutsche Rentner-Bund
umfaßt nun 20 Landesvereine und ist in allen Teilen
Deutschlands vertreten. Jede Provinz bezw. jeder Freistaat
bat seinen Landesverein bezw. Verband mit voller Selb¬
ständigkeit und eigenen Satzungen. Forderungen an das
Reich können jedoch nur durch den Deutschen Rentner-Bund
vertreten werden, woraus stch ergibt, dab alle neugebildelen
Ortsgruppen stch dem Landesverein anschlieben müssen, der
dem Deutschen Rentner -Bund angehört. Vorsitzender ist
Juftizrat Jahns . Berlin.

— Eröffnung des Handwerker-Erholungsheims zu Tra¬
ben-Trarbach a. r>. Mosel. Die Handwerkskammerzu Wies¬
baden schreibt uns : Das von den westdeutschen Handwerks¬
kammern im Jahre 1913 errichtete Handwerker-Erholungs-
heim zu Traben-Trarbach nimmt am 15. Juli seinen Betrieb
wieder auf. Das Heim bietet Unterkunft für ca. 80 Per¬
sonen. Es sei hier besonders darauf hingewiesen, daß die in
dem Erholungsheim selbst untergebrachtenTbermalbädereine
besondere Heilwirkung haben, hauptsächlich für Gicht. Rheu¬
matismus . Ischias usw. Anmeldungen unter Angabe der
Zeit des gewünschten Aufenthaltes stnd an die Leitung des
Erholungsheims zu Trarbach zu richten.

— Personalnachrichten. Der Alt -Oberbürgermeister
v. I be l l - Wiesbaden . Vorsttzenderdes Landesausschusses
des Vezirksverbandes des diesseitigen Regierungsbezirks,
bat aus Gesundheitsrücksichten diesen Vorsitz niedergrlegt.
An seine Stelle ist der vom bisherigen Kommunallandtag
zum stellvertretenden Vorsitzendendes Landesausschusses ge¬
wählte Abgeordnete Geheime Justizrat Dr. A l b e r t i -
Wiesbaden getreten.

— Kunstter -Sommcrnachtsest . Al» Abschluß der diesjährigen Saison
veimiftaltet die Konzertdirektion Kein ; Hertz am Mittwoch von 148 Uhr
ab im „Wintergarten " ein Sommernachtfest mlt Ball , betitelt „Was Ihr
wollt " , unter künstlerischer Leitung von Walter Briimnann (Schauspiel-
hcu » Frankfurt a .M .) . Für di« reichhaltige Bortragsfola « hat dl« Inten¬
danz de» Staatstheater , lieben -wiirdigst einer Anzahl Künstlern di, Er¬
laubnis zur Mitwirkung gegeben.

— Kurhaus . Morgen Sonntag findet wieder um 11H4 Uhr vor¬
mittag « Promenadekonzert , ausgefühlt von der Kapelle de» Wiesbadener
Mustkvereins , im Abonnement im Kurkarten statt , während für abends
ein Walzer - und Operetten -Abcnd des Kurorchesters vorgesehen ist. — Der
morgige , obend » 8 Uhr , tm Kurhau « beginnende Ball dürfte von Hier
und autzerbalb stark besucht werden . Es fplelen wieder 3 Bellorchester zum
Tanze auf, und zwar abwechselnd alte und moderne Tänze , so daß allen
Tanzwllnlchen Rechnung getragen wird . — Der nächste Tanz-Tee findet
am Montag nächster Woche von 4 bi» 6%  Uhr im kleinen Saale statt.

— Eewerkschastsbund der Angestellten . Im Paultnenschlößchen veran¬
staltet der Eewerkschastsbund der Angestellten (B. D. A.) ein Bundessest
in künstlerischem Rahmen , um seinen Mitgliedern und deren Freunden ein¬
mal ein - wirklich angemessen« Unterhaltung zu bieten . Näheres wird im
Inseratenteil bekanntgegeben.

_ . . . , . August,
Uhr, tm Namen der „Bereinigten Leipziger Logen" einen Begrätzungs-

abend . Besvnderer Anzug nicht ersvrderltch, aber maurertsche Be¬
kleidung notwendtg . Alle» Nähere durch Dr . Franz Ktetzltng, Leipzig,
Funke rivurgstrcitze 6.

— 53-Psennig -Svnntaauormittag . Am kommenden Sonntag ist der
Eintrittspreis im Zoologischen Earten bi« 1 Uhr mittags auf 5g Pf . für
Erwachsene (25 Pf . für Kinder ) für den Earten und 50 Pf . sür Erwachsene
(25 Pf . für Kinder ) für da, Aquarium ermäßigt . Um 1 Uhr wird der
Earten für die Liormittaasbesucher geschlossen und von dg an beträgt der
Eintrittspreis für Erwachsen« 2 M . (1 M . für Kinder ) für den Earten.

— Wer ist de, Eigentümer ? Bei Gelegenheit einer Haussuchung
wurden etwa 17 Meter weißer Voilestoff gesunden, bezüglich dessen an¬
zunehmen ist, daß er aus einem Diebstähle herrührt . Etgentumsansprüche
sännen auf Zimmer IS im Polizeidirektionsgebäude geltend gemacht
werden.

— Auszeichnung. Der Oberfeuerwerker Rudolf Witsch- l bei der Feld-
zeugmeisterei Berlin , Sohn de» Hallenmeisters Wttfchel hier Schlachthaus,
wurde für sein tapfere , Verhalten bei den Unruhen in Zilla -MehlstÄubl
mit dem Eisernen Kreuz 1. Klasse cusgezeichnet und zum Leutnant be»
fördert.

Wiesbadener BergnLgnngobllhnen und Lichtspiele.
» rhaliatheater . Ab morgen Sonntag wird da« große Drama .„Die

Elasprinzesstn " mit Hella Moj , In Erstaufführung gegeben. Der Trickfilm
„Eharly - om Hungertod - errettet " «In« Humoreske von über»»» grober
Komik, ergänzt den reichhaltigen Eptslvlan . — Kammerlicktsxiel «. Bl,
einschl. Montag finden die letzten Aufführung ^ der Auslandsstlme statt.
Ab k. Juli bleibt das Theater wegen Renovierung geschloffen und wird
Anfang August als billige , deutsches Bvlkskino wieder eröffnet.

Aus dem Vereinsleben.
* Das deutsche Volkslied . . . . .

Sommervorträge de« „Ausschusses für -u,.
g . D." Direktor Di . Preising «m Dienst ^ , und Mittwo

über dieses Thema wird im Rahme « der«olksunkirricht
ch. abend» 8

im Saal « des Luzeum» II (Boseplatz) sprechen. Dar erst« Abend dringt
ein- Übersicht über die Entwicklung unseres deutschen Volkslieder : d«r
zweit« Abend bietet di« musikalischen Erläuterungen unter Rttwirki « ,
des Chore » des Gymnasiums.

* Der „Bund der Arbeitstnoaliden"  hält am Samstag,
den 3. ». M ., abend , 7 Uhr, im Eewerkfchaftshaus öffentliche Versammluug
ab, wozu alle Invaliden , Alteisrentner und Unfallverletzten «ingelada»
find. Auf der Tagesordnung steht: Das Ergebnis der Reichsregierung.
Referent ist Herr Lüneburg , Hauplvorsitzender, aus Frankfurt.

* Der Gesangverein „Frohsinn"  unternimmt am Sonuta,
4. Juli , einen Familienausflug nach Rambach, Saalbau „Zur Wal
wo für reichliche llnterhaltung Sorge getragen ist.

* Der Gesangverein „S ä n g e 1 r u n d e", Wiesbaden , veranftalt «t
morgen Sonntag im Eaalbau „Germania " (Platter Straße ) ein großes
Sommerfest mit Eesangsvortragen , Tanz und Tombola und dürste damit
seinen Besuchern einige genußreiche Stunden bereiten . Anfang 3 Uhr,

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Ein Feuerwehrtag.

wo . Frauenftetn , 1. Juli . Unter dem Vorsitz de» Kreis -Brandmeisters
F l » r r e i ch- Bierstadt tagte hier dt« Bezirksversammlung de, 41. Be¬
zirk» der freiwilligen Feuerwehren nach einer vorausgegangenen Übung
der Pflicht - und freiwilligen Feuerwehr Frauenstein . 74 Feuerwehrleute
sind in diesem Kriege gefallen . Rach geschehener Ehrung ihres Erdicht-
niffes durch Erhebung von den Sitzen wurde zur Porstandswahl ge¬
schritten, bei welcher die sämtlichen seitherigen Mitglieder , die erste»
Kommandanten der Ortswehren einstimmig wiedergewählt wurden . Für
10-, 15- bezw. 20jährige Dienstzeit gelangte ein« Anzahl Litzen zur Ver¬
teilung . Die Einzelwehren haben wiederum Mitgliederzunahmen zu ver¬
zeichnen. So ist in E r b e n h e i m die gesamte Mitgliedschaft der Ort»
bauernschast der Feuerwehr veigetreten.

dt. 1. Juli . Im Gasthaus« „Zum Adler " hielt tm  Sei
! i n seine ordentlich« Mitgliederversammlung ab.  Im
ijahr konnte die stet» finkende Mitgliederzahl nicht nur rum«um

Der

2. Bierstadt , 1.
werbeverein
letzten Vereinsjahr
Stillstand gebracht werden , sondern sie stieg wieder von 58 auf 30.
jährliche Beitrag mußte von 5 M . aus 15 M. erhöht werden , da für jede»
Mitglied 10 M . an den neugebildeten Wirtschastsvertand in Nassau ab¬
zuführen find. Die Rückverlegung des Zeichenunterrichts auf Sonntag,
vormittag , di« «tn Mitglied wünschte, wurde als aussichtslos bezeichnet.
Die vielen unselbständigen Arbeiter , welche zum Schaden der selbst»»« »«»
Gewerbetreibenden selbständige Arbeiten aursllhren , sollen zur L»z»ich»
kommen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die Bewegung gegen die Wuchervreise.

mz . Mainz , 2. Juli . Wie gemeldet wird , ist seit Beginn dieser Wochtz
doch eine merkliche Senkung der Obstpreis , aus den Stag«
markten  der Umgegend zu verzeichnen. In Krenznach  streikte am
Dienstag die Arbeireischaft zum Protest tzegsn die hohen Preis « de»
Lebensmittel und Bedarfsartikel . Arbeiterabordnungen begaben sich in di»
Geschäfte und verlangten sofortige Herabsetzung aller Waren auf dt« Hälft«
de» Preise ». Die Geschäfte kamen, wie der „Öffentliche Anzeigsr " be¬
richtet , diesem Ersuchen auch nach: die Läden waren von Käufern geradezu
überfüllt . Geschäftsleute , die Waren zurückhielten «der versteckten, wurden,
um Unruhen zu vermeiden , von der Polizei zur Herausgabe gezwungen.
Zu Eewatttättgkeiten kam es aber nicht. Später wurde mit der Gemeind»
Vertretung verhandelt und als Beschluß verkündet, daß der Verlauf ff«
allen Geschäften stattzufinden hat bei einem Nachlaß von 50 Proz . der
Lebensmittel und Artikel des täglichen Bedarfs . In einer großen Volks¬
versammlung wurde Abschaffung des Kommunaloeroandes und Abba» der
Zwangswirtschaft verlangi - sür die Regelung der Preise würden dann di«
Verbraucher schon selbst sorgen. Des weiteren wurde eine Senkung dor
Preise für Fleisch und Brot sowie Herabsetzung der Kotzlen- und Easpreis«
gefordert und ein Ausschuß von Arbeitern und sonstigen Vertretern der
Verbraucher gewählt , der über die Jnnehaltung der festgesetzten Preis«
wachen soll. — In Eroß - Eerau  veranstaltete die Arbeiterschaft als
Protest gegen di« Wucherpreis« «inen friedlichen Demonstrationszug , bet
dem, laut „Groß-Eerauer Anzeiger", die Redner unter Beifall sofortige»
Abbau der Preis » sür Lebensmittel , Gebrauchs- und Bedarfsartikel um
50 Proz . sowie eine scharf« Kontrolle de, Markte » verlangten.

mz . Bingen , 1. Juli . Nach dem weiteren Bericht der „Rheiir- und
Nabeztg ." über die bi« getroffenen Berelntarungen  zur Preis¬
senkung soll der ab Samstag etntretend « Preisabschlag von 25 Proz . fii»
all , Bedarfsartikel , für drei Monat « und für dt« gesamt« Beoilkerung
ohne Ausnahme gelten.

mz . Worfgs , 2. Juli . Der gestrig« Tag ist ruh « , » erlanfe « .
Die Edschälte waren geschloffen. Gegen Abend bewegte stch wieder «tn«
oroße Menschenmenge durch die Hauptstraßen . Auch bildeten stch kleiner«
Ernppen . Dom späten Nachmittag an durchzogen verstärkte Militär¬
patrouillen die Straßen . Da Zuzug von auswärts erwartet wurde , stand
-tn - fliegende Wache auf dem Bahnhofsplah bereit . Ein amtlicher An¬
schlag wies auf die Maßnahmen gegen Plünderer hin, di« schwer« Zucht¬
hausstrafen zu gewärtigen hätten . Sleichzeitig wird darin der Preis¬
abbau zugesagt. Ein weiterer Anschlag setzt de« Straßenschluß auf
10ist Ilhr und den Schluß der Wirtschaften aus 10 Uhr abend» fest.

Absturz eines Flugzeuges.
mz . Worms , 2. Juli . Vormittag « gegen 8 Uhr stürzte zwischen Worms

und Hochheim und Wörrstadt ein brennendes französische» Flugzeug ab.
Die beiden Insassen konnten stch durch rechtzeitiges Abspringe» reit «».

Eine Arbeiterakademie in Frankfurt «. « .
Frankfurt a . M ., 20. Juni . Da» Fortbestehen der Universtkstt. dl»

infotze de» Krieges in finanzielle Schwierigkeiten geraten ist, wurde heut,
durch Bewilligungen von 750 000 M . seitens der Stadtverordneten¬
versammlung vorläufig weiter gesichert. Die fozialdemokrattsche Fraktion
macht« die Bewilligung von der Angliederung einer Arbeiter-
Akademie  an die Universität abhängig . Der Magistrat stimmt« dar
Forderung z» und macht« sich anheischig, die Anstatt mit dem Beginn de«
Wintersemesters 1828 ins Leven zu rufen.

Ztgeunerplage ln Ob-rheffen.
ti.  Au « Oberheffen, 1. Juli . Die Zigeunerptage hat in d«n ob»v>

hessischen Kreisen einen derartigen Umfang angenommen, haß di« Bürg »»
meiftereien von den Kreisämtern angewiesen wurden , di« braunen Es»
lellen auf ihre Persönlichkeit gründlich nachprüfea zu lallen . Den Leut«»
soll da» L- ireten der Ortschaften verboten werden, da die Gefahr bofteht,
daß durch ste die  Maul - und Klauenseuche weiter verbreitet wird.

(42. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Wandlungen.
Roman von Lamv Becker+ (Wiesbaden).

Während Dora sprach, war langsam in Paul eine Er¬
kenntnis erwacht. Die Erkenntnis, dah es Wahrheit
war, was sie sagte, dah er ihr wirklich nichts vorzu¬
werfen hatte.

Ein Erkennen gesellte sich dazu, ein Erwachen aus
einem Traume, den er mit geschlossenen Augen festge¬
halten, weil er ihm hübsch erschienen war.

Er fühlte, dah er jetzt ohne Schmerz die Augen öff¬
nen und den Traum schwinden lassen konnte. Es war
wohl wirklich keine so heftige Liebe gewesen, die er für
Dora gehabt. Der von den Frauen Verwöhnte hatte
stch nicht vorstellen können, dah ste ihm einen anderen
vorziehcn durfte.

Dah das doch geschehen war, hatte ihn gereizt, die
Krankheit war dazu gekommen. Jetzt, mit klaren
Sinnen , begriff er, dah er ihr nicht böse sein durfte.

Als Kinder waren sie stch gut gewesen. Gewih. Wie
konnte er aber jetzt verlangen, dah sie ihm bewahrt
haben sollte, was sie damals gefühlt: Kinderliebe. Bei
ihr, auch bei ihm.

Er hatte das Leben kennen gelernt, er begriff sehr
gut, dah man reif sein mutz, um Liebe zu fühlen, dah
sich Kinderliebe nicht mitnehmen läßt in das Leben.

„Wie klug du bist, ich komme mir ganz dumm vor."
Er nahm ihre beiden Hände, langsam zog er sie zu

sich heran, kühte schnell ihren Mund.
„Ein Friedenskuh. Über den brauchst du nicht böse

zu sein. Eo — nun setze dich her zu mir, wir wollen
noch ein bitzchen plaudern.

Vor allen Dingen : Ich wünsche dir alles Eule . Dein
Kllrt, der für meinen Geschmack übrigens viel zu blond
ist, soll dich auf Händen tragen. Nach Wien geht ihr?
Ich möchte auch bald fort. Es peinigt mich, hier im

fremden Haufe zu sitzen, obgleich es prächtige Menschen
sind, der Alte — auch das Mädel."

Plötzlich kam zurück, was Dora vorher zu ihm gesagt,
er fragte: „Was war das. was hast du da von wahrem
Glück gesprochen? Wohl nur so eine Vorspiegelung,
um von mir loszukommen. Oder willst du mich ver¬
heiraten? Zum Ehestiften bist du doch eigentlich noch
zu jung."

„Von mir erfährst du nichts. Ich weih auch nichts,
habe nur so meine Gedanken gehabt. Wenn du selbst
nichts fühlst, ist es wohl nicht das Richtige. Aber suche,
Paul , suche. Sieh dich um, mit offenen Augen, viel¬
leicht ist es dir ganz nahe — das Glück."

Die kleine Uhr auf dem Schränkchen mischte sich hin¬
ein in ihr Gespräch. Mit ihrem hellen Klang meldete
sie, dah es vier fei. Dora stand auf.

„Es ist spät, ich muh nach Hause. Ich habe gar nicht
gesagt, wohin ich gegangen bin. Ehe ich abreise, komme
ich noch einmal zu dir. Darf ich Kurt mitbringen?"

„Wenn du willst, auch seine Schwester. Übrigens
ein allerliebstes Persönchen. Schade, dah ich so wenig
mit ihr zusammen gekommen bin."

Sie drohte ihm: „Paul , Paul , Lori ist nichts für
dich! Suche nur, suche. . ."

Die Geschwister Helgersdorf waren mit Dora abge-
reist. Nach Wien. Der Sachverwalter hatte tele¬
graphiert, dah Helgersdorfs persönliche Anwesenheit
nötig sei, da die Dinge einem günstigen Ende nahten.

Auch der Impresario hatte Petersburg verlassen,
da ihm Paul erklärt hatte, dah er stch einige Monate
in Homburg erholen wolle, ehe er wieder Konzerte
ßäbe: „Fragen Sie bei mir an, oder besuchen Sie mich
in: Homburg. Ich muh doch einmal die hübsche Villa
gentehen, die mir mein Vater vor seinem Tode hat
bauen lassen."

Am anderen Tage sprach er auch zu Olga von seiner
Abreise, gerade als lie zusammen musizierten.

Ohne Übergang fing er davon an. Er hatte eben
noch erklärt: Lvie hübsch Sie begleiten. Ich habe mich
gewundert. Nach dem, was Sie mir von Ihrer nur
geringen Liebe zur Diustk erzählt hatten, durste ich das

auf ihre Hände, die noch auf den Tasten"des Klaviers
ruhten.

Sie fühlte, wie ihr alles Blut vom Herzen wich, wie
es ihr unmöglich fein würde, jetzt ein Wort zu sprechen.

Ein Schreck durchschauerte ste, hemmte ihr den Atem.
Sie hatte gar nicht mehr daran gedacht, dah es je

anders werden konnte, als es jetzt war. Sie hatte sich
so glücklich gefühlt. Nun sollte alles zu Ende fein?

Ihr Schweigen machte Paul unzufrieden.
Er empfand es als eine Kränkung, dah sie ihn mit

keinem Wort zurückhielt.
Das sab so aus. als ob sie damit sinverstandsn wäre.
Vielleicht war es auch so. Er hatte zu lange ver¬

weilt , sich durch all die Freundlichkeit, mit der man ihn
umgeben, täuschen lassen.

Im stillen hatte man wohl anders geurteilt, war
froh, dah man ihn endlich los wurde. Man hatte sich
gewundert, dah er noch geblieben, obgleich er wieder
gesund war.

Er erschien stch pedemlltipt. sein Stolz war verletzt.
Er suchte nach Worten, um sich davon zu befreien.

Es klang wie Hohn, als er sagte: „Hierher komme
ich nicht mehr. Das Klima behagt mir nicht."

Wahrend er sprach, stand er hinter ihrem Stuhl.
Als er den Blick hob, sah er in dem über dem Klavier
hängenden Spiegel Olgas Gesicht. Die schönen, grauen
Augen, setzt so ernst und traurig, trafen die seinigen
sekundenlang, hielten sie fest, als wollten sie nicht davon
lassen. Wie eine flehentliche Bitte lag es darin, die er
plötzlich zu verstehen glaubte, die ihm ins Herz drang,
dort einen Widerhall fand, der ihn tief bewegte.

Gorlje-uua jolp.z



02 Uhr.
nittag, den 4.  Juli , morgens 7 Uhr, treffen
i Lahnftrnße zu ihrer diesiährigen 11. Wunde¬
re. Führung: Emmy Schoupnl.

Sonntag ist der B- i-m spielfrei.
Sonntag , den 4.  d . M, , eine Tageswanoerung ourq oas L»» P°r- ».»>
Ernkbachtel. Treffpunkt: 0.M Uhr am Hauptbahnhof. Abfahrt 7 OS Uhr
na« Lorch — Dt« Spi -Istund-n dar Damenabteilung de» Fußballvereins
E -rmania sind fegt auf Dienstags , von V?S bis 9 Uhr, verlegt worden
unb finden wie üblich auf dem Eermaniafportplatz an der Waldstraße statt.

. Turnerschaft Wiesbaden. Di - Abfahrt zum Cauturnfeft in Rllde,-
heim erfolgt Sonntag früh 0.02 Uhr.

* Vereinigung Eos . Sonnt«
sich die Eoiden Ecke Aar- und Lab
rung nach der Kotzebach-Quelle. t,— -— . . .

* Turngau Süd-Nassau. In der am Dienstagabend stattgefundenen
Hauptversammlung der Turngemeinde in Rüde » her  m wurden
die endgültigen Einteilungen für das am nächsten Sonntag h-«- - bzu.
haltende W e t t u r n e n des Turngaues Sud-Nassau getroffen. Die Be¬
teiligung übertrifft die der stüheren Friedensi - bre sowohl an Zahl der
ang«neldeten Weiturner als auch besonders in der Mannigfalttgteit des
Gebotenen. Eine große Anzahl V-reinsri -gen werden antreten, das Turnen
der alteren Turner wird zeigen, daß die turngematz» Körperpflege bis in
dis höheren Jahre frisch und gesund erhält : die zahlreichen Riegen der
Itrauen- und Mädchen-Abteilungen werden sich >m Turnen an den Geraten,
in Spielen und Reiaenvorführungen betätigen . Um 7 Uhr abend, ist
Siegerverkündigung. Montagnachmittag wird auf dem Festplatz der Schul¬
jugend Gelegenheit zum turngemäßen Spielen geboten " erden- Da« Fest,
dem eine Begrüßungsieier am Samstagabend vorhergeht, findet auf den
machtvoll am Rhein' belesenen Spielwiesen statt.

. Sau , Franksnrt a. 91.  de , B . 3>. R .. besetzte- « ebirt. Am Sonn¬
tag, den 4. Juli , findet die dritte Eauwandersahrt statt. Mahrt morgens
5 Uhr Luisenplatz nach Höchst». M., „Mainzer Hol - dort Treffpunkt mit
den Höchster. Mainzer und Zeilsheimer Vereinen und Ein, «lf»hr»-n. Adst,h-l
von Höchst 7 Uhr nach Soden-Krontal-Lronberg-Königstsm, über« ^ R« e
^reuz nach Reisenberg - Esch>Idstein » Niedernhausen >Eppstein - Höchst. Ja
'NiedernhaufenAuflösung der Teilnehmer.

Neues aus aller Welt.
Explosion einer Pulverfabrik durch Blitzschlag Au, München wird

gemeldet: Während eines schweren Gewitter» schlug «In Blitz in di«
^ - - - - - ' ' ein und entzündete dieIc
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verhafteter Betrüger. Vor einig»! Zeit erregte die Verb

Letter, des Essener Flüchtlingslagers und ReichsLmmtzfars für da» ge-
kamt. Flüchtlingswesen im Reich« Hauptmann v. Mudra großes Ausiehen.
Di« Ermittlungen der Staat,anwaltfchaft haben ergeben, daß Mudra,

«er als Reffe des aus dem Kriege bekannten Heerführers aus-

bei Stephanskirchen
dort lagernden E-an- t-n, Minen und Handgranaten Unter kautem Ee-
löse flog ein Teil des Betriebs in die Luft, wobei sich an der Exxlosione-
Itelle - in großer Trichter bildete. Die Explosion dauerte mehrere Stuntwn.
Rach dem^ B-ricĥ de^ ,,Münchner̂ Z-ttüng" êrfolgten nacheinander si-ben
große Explosionen. Granaten und Handgranaten flogen stundenweit und
explodierten in der Luft. In einem Umkreis von über einer Stunde
wurden Tausende von Fensterscheiben zertrümmert und hundert- von
Dächern aboedeckl. Auch in der anderthalb Stunden von der Eiplost- n,.
stelle entfernten Stadt Rosenherm wurden zahlreich- II!
trümmert. Die telephonischen Leitungen sind gestört. Die Baume desrrummer«. „ Linem Arbeiter, der von Rettungs-Waldes wurden buchstäblich geköpft,
arbeiten heimkehrenwollte, wurde der Kopf abgerissen.

Vater ermordet. Aus, Mannheim wird gemeldet:

Eisentahnstationskasse von zwei maskierte:
fallen und zu Boden geschlagen. Dt«
e Million Mark und ergriffen di« Flucht.

Düsseldorf wurde der Kasfen-
; maskierten und bewaffneten

Di « Verbrecher raubten

Erpressungen mißbraucht.
Über ein« halte Million geraubt,

vorstehrr der
Männern überf«
über eine halbe

Ein Aut» von einer Eifenbahnbrude abges
zwischen Wermelskirchen und Hilgen fuhr ein . . . .
Elberfeld, der an einer scharfen Kurve einem Fuhrwerk ausweichen wollte,

das E- länder der Eis-nbahnbrück«, durchbrach es und stürzte, sich
>erfchlagend, auf den Bahnkörper. Drei der Insassen des Kraftwagens

sofort tot , drei » eitere wurden schwer verletzt.

st. Auf der Landstraße
eisonenkrastwagen aus

W. T.-B.
Holland . .
Belgien . .
Norwegen
Dänemark
Schweden
Finnland .
Italien . . . . »
London . • • • •
NewYork » . .
Paria . . . . . .
Sohwoi: » . » »
Spanien . . . .
Wien »lte . . .

. D. Os. , »
Frw

Lerliosi vsv !§s»kurss.
Berlin , 2. Juli . Drahtliche Auszahlungen für

Bulgarien . . >
Konsuntmopal .

1333.15 G. Mk. 1333 .85 8. für 100 Gulden
336.05 G. 330 .35 B. 100 Franken
621 .85 G. 623.15 B. 100 Kronen
013.35 G. 816 .03 B. 108 Kronen
834 .15 G. 835 .86 B. 100 Kronen
164.80 G. 165 .30 B. 100Finn. Mark
230.35 G. 333 .75 B. 100 Lira
146.33 G. 146.53 8. lPfd . Sterlinj
37.70 G. 37.80 B. 1 Dollar

311 .30 G. 311 .80 a 100 Franken
678 .30 G. 876 .70 B. 100 Franken
611.85 G. 613 .15 B. 109 Pesetas

82 .47 G. 83 .53 & 100 Kronen
25.73 G. 25.73 8. 100 Kronen
86.58 G. 36.73 B. 100 Kronen
83.73 G. 33.73 a 100 Kronen
00.00 G. oo.oo a « 100 Leik
00.00 ti « oo.oo a « 1 türk. Pfand

Industrie und Handel.

Poliz'e1bericht'°h°t' i>"r" hi« a>tzösstg-"'züg -ndlicĥ ) urz-tt - rbeitslase 'Euw

feit ? iO °ie YtnTcfe* 491“^ 8“ " n ‘ öl 'hm
freiwillig der Polizei.

.die Brust aus einer Pistole getötet.

Rach dem
~ ien

«n
Der "Täter stellte stch dann

* Zur Geschäftslage in der feinkeramischen Industrie.
Der Umschwung der Konjunktur hat sich in dieser Indu¬
strie . wie vom Verband keramischer Gewerbe in Deutsch¬
land miteeteilt wird , im Monat Juni noch stärker fühlbar
gemacht als im Monat Mai. Noch immer werden zahlreiche
Aufträge annulliert , während neue Aufträge nicht mehr
eingehen . Wenn die Werke trotzdem zum großen Teil von
Betriebsednschränkungen abgesehen haben , so liegt dies
zum Teil daran , daß noch alte Aufträge vorhanden sind.
Im Ausfuhrgeschäft macht es sich empfindlich bemerkbar,
daß die Reichsregierung die Ausfuhrabgaben noch immer
nicht den derzeitigen Verhältnissen angepaßt hat , daß aber

_ Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite s.
Werken , insbesondere den Lüringlschen und daxerischeu
Fabriken , fehlte im Monat Jum vor ^ lem die notwendiggebrauchte böhmische Braunkohle . Infolge &eser un
günstigen Kohlenversorgung haben sich die Gestehn gs-
kosten weiter erhöht . Unter diesen Umstanden konnten die
Preise in der feinkeramischen Industrie nicM herabgesetzt
werden , zumal die Porzellan - und Steingutmdi ^ trie ihren
Arbeitern mit Rücksicht darauf , daß 6er beginnende Pre^abhau der Lebensmittel zunächst nur langsam eingesetzt
hat. Übergangszulage zugestanden hat.

Banken und Geldmarkt.
* Der Reichsbankausweis über die 8. ^mdwache zeigtiädsmueisbrts

fastun* Der Zahlungsmittelbedarf war . insbesondere ra
Zusammenhang ^ mit den beginnenden TermmzaWun^

au^ ,̂ ben U(2eeeu ri ^ l .4t MjHn M.<iDeder dritten Juniwoch.
Äde»elÄ T »fff tt. PÜ
R^ tände der Reichsbank an Darlelmskassenscheinen habe»
siÄ 30U1 auflfi 451.4 MIU. U erhöht , der Umkuf agDarlehnskassensheinen ging um 53.7 auf 13 JBo.X miu. m.

ZUrU«kBayerische Handelsbank . München. Die Sank « Wett
die Genehmigung zur Ausgabe von 10 Mul. M. 4proz,
Kommunalschuldverschreibungen.

dem
jvculschcn Schutzbund

Annahmestelle:

Wiesbadener Tagblatt. F1»1

Die Morgen -Ausgabe umfaßt « Setten.

andererseits die ausländischen Käufer sich zurückhaiten.
Die Kohlenversorgung hat keine Besserung erfahren . Die
vom Wirtschaftsrat in Aussicht gestellte Revision der allge¬
meinen Kohlenversorgung zugunsten der feinkeramischen
Industrie hat noch nicht stattgefunden . Den feinkgramischen

Hauptschriftleiter: H. Lekisch.

itett unb provinziellen Teil,
: Anzeigen mrd Reklamen:

H. niornauf,  sämtlich tn Wiesbaden.
Druckü. Verlag decL . S che llenber  gsichen Hofbuchdruckerei inWteebadcn.

Sprechstunde der Schrtftleitung 12 bt» I Uhr.

im

S’lcifF 3 »oIe -»ff onopol © - Hold.
1̂1̂ Jiwiifuuiwiyiju iwhiw iii fffltpmmim

Ab Sonntag , den -4 . Juli , Jeden Nacbmiftag
von 4 bis ö Uhr : TEE im neueröffneten
Carlton - Mesiauranl . Eingang durchs Hofei.
Eintritt frei . ^ ^ Kapelle Fried König.

Tee , Sdhokolade , Kaffee , diverses Eis u. Eisgetränke Mk. 7 .50
mit Gebäck , Kuchen , Toast usw . 12 .50.

Vorzügliche Kuchen und Gebäcke aus eigener Konditorei.
Tischvorbesfellungen im Hofelbüro erbefen . (Tel 430 ). Die Dlrekflon.

Fahrrad ketten
(S. M. - Material)

v.-xv." u. y*x*/i»"
kurzfristig lieferbar.
Rudolf Fritz.

techn. Büro
RLffslshelm a. M.

IMsuritiusstr .12. ^
Die best . Auslandsfiltns
Bis einschließl . ö. Juli.

1Die Stimme desHerzens.
JAmerikanis h. Drama

in 5 Akten.
„Ep  isä es !“ ’

Franzos . Humoreske
Imit  dem urwüchsigen

„Eul “ .
Ab 6. Juli wegen

Renovierung

Schutzgelatine

Tufor
ist in Avoth., Drog. und
Frifeurgesch. zu 7 Mk. jeTube erWItlich. Wo nicht
direkt von E. K. Nagel,
StolSerg (Rheinland) 7.

Profvekt frei!
Bron^Bertreter  ge sucht.

Vom 3. bis einschließl . 9 . Julis
I j » M a HmiMeaMHi  DleFran lm Dobforhnt.L.OT1© Reumanm Zeitgem.Lustspiel in4Akten.
Fern Andra : —Gebannt und erlöst. —
Ernst Hof mann:

seele in 6

Neu eröffnet! Neu eröffnetl
Weinrestaurant

Goethe * Sttibs
Webergasse 37.

Frühstück -Platten - Diner 12—9 —
Abend-Platten.

ff. Weine erst. Firmen . Wein im Ausschank.

r _ A i üi [P ll 1 ri B! nt
Xf* Jnter den Eichen.

Täglich bei jeder WitterungGroßes Konzert.
Rabek aus Wien.

f/efctronioforen
■ fti ■ » ■# / <

/tof/nistbe f/e/r/r/iMtsdese/üdiaft
Jnft -MgtnrttJ)MsJffpe

ftnuprui Wiesbaden.

Tanzschule W. Herrmann.
kn, : SllltMselt m. Im '
#. Mus» . NB. CditntM, 4. Juli:

Heute
ab S '
Mod. Mus« . NB. CditntM,
Dotzheim, Saalbau z. Durnhalle.

Deutscher Hof"
Gotdgafse 4
Ausflug «uch

Odeon
Erstaaffütapons!

LYA IMARA
in dem großartigen

Schauspiel:
Charlotte Corday.
Glück und Ende einer

schönen Frau.
Er rechts-- sie links
Eine fidele Geschichte

in 3 Kapiteln mit
Manny Ziener.

KINEPHON
Erstaufftihrung!
Eine unbedeutende Frau
Schauspiel in 5 Aktennaoh dem bekannten
Roman v. W.Helmbur.'
Mady Christians

und
Relnh . SchOnzel

in
Die Peruanerin.

Entzückend . Lustspiel
in 4 Akten.

Gut erhaltene
Fahrräder

mit Ber. billig zu verk.
Revar. - Werkst. Schmidt,
Nettelbeckstraste 23.

Beute letzter Tag!

Im Wirbel
des Lebens.

Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

EVA MAY.

Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeitv.3—IO1/«Uhr

>Monopol!
| Wilhelmstr .8. Tel .598  |

Nur 4 Tage!
!Auf vielfach .Wunsch

Die Hauptdarsteller
in dem öaktigen

spannend. Filmspiel:

Los Cuerros.
Ferner:

Erträumtes.
Schauspiel jn 4 groß.

Akten mit

Eva May.
Spielzeit tägl . 3-10»/,.

11. T.
Erstaufführung!

:: ia ::
Mexikaniria.

Wildwest - Drama in
5 Akten von Br. 0.
Schnbert-Stewens mit

ilUWa Eigen!
Gutes Beiprogramm.

RheKania
Miss Pearl White
in dem Sensation «-

Abenteuer,
Detektiv -Kriminalfilm

Weiß gegen gelb.
I . Teil:

VerblüffendeHandlung
Geheimnisvolle Ver¬

wicklungen , spannend.
Abenteuer-Roman.

]
UMheMMshMn

Samstag , 3. Juli.
50. Vorstellung Abonnement 0.

Boceaecio.
Operette in S Akten von Supp «,
Boccaccio . . Martha Bomm«
Prinz v. Palermo . B . Herrmann
Scal a, Barbier . . H. Bernhöft
Beatrice , s. Frau . Adele Krämer
Lotteringht . . . . Hch. Schorn
sisabelle, s. Frau . Annie Zinn«

am&ertuccto . Mai Anbriano
Peronella . . . . Marga Kuhn
siameita . . Th. Miller Relchel
«»netto . . . . Walter Keun«

Tofano . . . . . . Bera Harry
Chichibio . . . . . . Paula Ney
Guido . . . . . . tzelma Frank
Listi . Else Webertederico. . . . Franziska tzlldiotto . Emo Bübin ky
SRinieti . Anna Werner
Ein Unbekannter . Fr. Mechler
Der Masordamus . P . Wiener.
Ein Kolport , ur . . Adolf Spieß
Madonna Jancofiore

Anna Baumann
Elifa , d. Richte Wilhelm. Becker
Marretta . . . . Elaire Merlan
Ma ». Nona Pulci . A. Schneider
Auguftina . . . . Paula Lentz
Elena . . . . Trete Vohwinkel
Angelika . Martha Karst
Fresco . Erich Bufchardt
Alberto . Hans Schuh
Terbino . . Herm. Lautemann
Siudotto . Mar Böhme
Lutgi.
Ricciardo.

doro

dotto . Mar aotjme
g>. . . . Herrn. Kreuzwieser
ciardo . . . Friedr. Schmidt
doro . . . . Robert Marte

Bnselmo . . . . Han » « chäier
Ttta . Josef Terharts
Nana . . . . . Heinrich Preutzgllippa. . . . . Seltne Kollerrette . . . . Leon . Mühldorf«
Dtolanta . . . . Lutz« Büdinger
Mustkal. Leitung : Anh Rorher.
Anfangs »«, Endegeg . «.45Uhr.

Residenz . Theater.
Samstag, ». Juli.

Die Puppe.
Operette in » Akten und einem

Vorspiel von Edm. Budran.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Dt« Damen : vnni
Haitzky, P.aria Palik, Smmy
Pelery , Gisela Wurm. Di»
Herren: Eduard Bätz, Oskar
Dugg «, Earl Ehrhardt-Hart.
Kurt Stolzenberg , Josef Wildt.
Anfang 7, Ende nach 9.S0 Uhr.

[ MSliS 'MlizÄe]
Samstag , 3. Juli.

Nachmittags 4.30 bis 6 Uhr:
Abonnements-Konzert

Städt . KuroroliesMr.
Leitung : Konzertmatr. W.Wolt.
1. Ouvartilre zur Oper „Der

Haideschacht “ von Holstein.
2. Zvrei  Sitze aus dem Ballett

„Prometheus “ v. Beethoven.
3. MyrtonblQten , Walzer von

J . Strauß.
4. Die Quelle , BaUettmutik von

L. DeUbes.
5 Einleitung zoa dritten Akt

and Tanz der Lehrbuben
ans der Oper „Die Meister-
Singer von Nürnberg“ von
K  Wagner.

t.  Ouvertüre zu „Flgaert Hoclv
zeit “ von W. A. Mozart

Ab I Uhr abends i
Ball

im großen Saale und ia 1
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DEUTSCHE BANK.
Besitz. Abschluß am 31. Dezember 1919. Verbindlichkeiten.

Bargeld , Sorten , Zinsscheine und Guthaben bei Ab
rechnungsbanken.

Guthaben bei Banken und Bankfirmen . . . .
Wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
Verzinsliche Deutsche Schatzanweisungen . . .
Report - und Lombard -Vorschüsse gegen börsen

gängige Wertpapiere.
Vorschüsse auf Waren und Warenverschiffungen

(davon am Abschlußtage durch Waren , Ver
sch Sungs -Papiere usw. gedeckt 172 Millionen)

Eigene Wertpapiere
Gesamtbestand M. 59,096,790.44

Anleihen des Reichs und der Bundesstaaten

sonstige bei der Reichsbank beleihbare Wert¬
papiere .

sonstige börsengängige Wertpapiere . . . .
nicht notierte Wertpapiere.

Beteiligung an Gemeinschafts -Unternehmungen .
Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken und

Firmen.
Schuldner in laufender Rechnung

gedeckte . .
ungedeckte . . . . .
(außerdem : Schuldner aus geleisteten Bürg¬

schaften 1452 Millionen)
Forderungen an das Reich und die Reichsbank aus

für Rechnung derselben übernommenen Ver¬
bindlichkeiten . .

Bankgebäude . . .
Sonstiger Grundbesitz.
Verschiedenes . .

12,431,994
24,753,877
3,910,510

1,570,863,550
549,354,283

749,722.700
1,189,483,318
9,733,546,002

116,718,925

273,539,519
214,938,618

18,000,407
12,295,949,493

41,096,382
23,828,398

53,604,074

3,120,217,834

95
62
46
53

38
89

95
78

49
49

30

43

1,217,173,579 50
40,000,000 —

1 —
1 —

Grundvermögen.
Rücklagen

gesetzlich vorgeschriebene
freie . . .

Gläubiger in laufender Rechnung
Verpflichtungen für eigene Rechnung (darunter

M. 2,462,790.36 noch nicht ablösbare Hypo¬
theken auf unsern Grundbesitz ) .

seitens der Kundschaft bei Dritten benutzte
Kredite .

Guthaben deutscher Banken und Bankfirmen
Einlagen auf gebührenfreier Rechnung inner¬

halb 7 Tagen fällig . . . M. 5,563,557,412.52
darüber hinaus bis zu

3 Monaten fällig . . . „ 1,595,329,308.18
nach 3 Monaten fällig . ^ ^ 718 4̂95 3̂16̂ 95^

Sonstige Gläubiger innerhalb
7 Tagen fällig . M. 4,596,640,793.05
darüber hinaus bis zu

3 Monaten fällig . . . „ 65,027,970.09
nach 3 Monaten fällig . ^ ^ ^ 645M4 0̂7L05

Akzepte
(außerdem : geleist . Bürgschaften 1452 Millionen)

Für Rechnung des Reichs und der Reichsbank
übernommene Verbindlichkeiten.

Sonstige Verbindlichkeiten
Unerhobene Dividende.
Dr . Georg von Siemens -Fond für die Beamten
Rückstellung für Zinsbogensteuer.
Uebergangsposten der eigenen Stellen unter¬

einander .
Zur Verteilung verbleibender Ueberschuß . . . .

173,388,031 30
56,611.938 70

3,015,022

62,185,784
571,905,426 64

7,877,382,537

5,307.532,834

2,762,066
9,329,116
3,150,000

29,901,735

65

19

77

31

275.000.000

230.000.000
505,000,000

13,822,021,605 34
138,066,840 31

1,217,173,579

45,142 918
64,464,821

Ausgaben.
Mark 15,791,869,764 99
Gewinn - und Verlust - Rechnung.

50

08
76

Mark 115,791,869,764)99
Einnahmen.

Gehälter an Vorstand und Beamte , Bezüge der
Filialdirektoren , Teuerungszuschüsse u. Weih¬
nachts -Zuwendung an die Beamten sowie all¬
gemeine Unkosten.

Wohlfahrtseinrichtungen für die Beamten (Klub,
Kantinen , Erholungsheim u. dergl .) u. Beiträge
der Bank zum Beamtenfürsorge -Verein . . .

Steuern und Abgaben.
Zinsbogensteuer . .
Gewinnbeteilig , des Vorstands , der Stellvertreter u.

and .Tantiemeberechtigter in Berlin (62 Personen)
Abschreibungen auf Einrichtung.

„ „ Bankgebäude.
Zur Verteilung verbleibender Ueberschuß . . . .

Gewinn aus 1919 . |
Vortrag aus 1918 . . . . . . . . .

Vortrag aus 1918 . .
Gewinn auf Zinsen und Wechsel . . 141,390,652 72

1,937,693 —

, Sorten , Zinsscheine usw. . . . . . . 6,293,092 37
108,370,748 85 „ „ Wertpapiere . . . . 5,280,817 67

„ „ Gebühren . 57,390,957 83
„ „ Dauernde Beteiligungen. 3,168,648 21 213,524,168 80

6,424,529 24
24,509,847 20

550,000 —

2,642,195 22 142,497,320 51
4,657,280 91
3,842,438 62 8,499,719 53

62,527,128 76
1,937,693 — 64,464,821 76

Mark 216,461,861 80 Mark 215,461,861 80

Nach Beschluß unserer heutigen Generalversammlung gelangt dieDividende für 1919 auf unsere Aktien
mit l2 °/o gleich M. 72.— für jede Aktie zu nom. M. 600, M. 144.— für jede
Aktie zu nom . M. 1200 und M. 120.— für jede Aktie zu nom . M. 1000 zur
Auszahlung , und zwar

in Berlin an unserer Couponskasse , Kanonierstraße 29/30,
in Wiesbaden bei der Deutschen Bank

Zweigstelle Wiesbaden
ferner bei den übrigen inländischen Filialen , Zweigstellen und
Peposifenkassen unserer Sank sowie bei den sonstigen

Zahlstellen.
Die fälligen Gewinnanteilscheine Nr . 50 sind auf der Rückseite mit dem

Firmenstempel oder dem Namen des Einreichers zu versehen.
Berlin , den 30. Juni 1920.

Deutsche Bank
Mankiewifz. Meinemann. F302

MWiWWMWW ftnrält jii Siestafcn.
Sonntag , den 4. Juli 1920, nachmittags 3 Ahr. findet im

^Park-Etablissement „Unter den Eichen " die

IST Jubiläums -Feier -Mg
anläßlich des 75 jährigen Bestehens der Gemeinde mit Prolog , Fest¬
rede des Herrn Predigers Ts chir n , unter Mitwirkung des „Wiesbadener
Volkschor" (Leitung : Herr Schwarze ), desMänner -Quartetts „Sänger¬
lust" (Leitung : Herr Konzertmeister Sadony ), Konzertmusik u. Volks¬
belustigungen aller Art statt. — Kinderspiele und Tanz.

Alle Gesinnungsgenossen, Freunde und Anhänger freier Weltanschau¬
ung sind herlzlichst eingeladen . Der Fest -Ausschuß.

Eintritt für Erwachsene 50 Pfg . — Kinder frei.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücks
Sin- u. Abfuhr von Waggons. Speditionen jeder Art

Schwere» Lastfuhrwerk.
Lieferung von Saud, Sie» und Gartenkie».

WWnMsüWft WWMe.ntn.s.
nur « dolfstrafte 1, an der Rheinstrafte.

872 Telephon 878. Telegramm-Adresse „Prompt ".
Ligen« Lagerhäuser: Adolfstrafte1 und auf dem Güter-

dahnhose Wiesbaden-West. (Geleiseanschluß.) 782

Für Installateur
Fert . Krauenleder zu h.

Zei Hösel, » leichftr. 33. 2.

»eitSauerkirsch
(Schattenamorellen ) abz.
Gärtner Seih , links der
Schierfteiner Straft«.

m
Ia Ware , zu ausnahms¬
los billigem Preise
per Pfund 14 *50 M
bei Abn.v.5Pfd. 14 .— •*
und mehr noch billiger.
Schokoladen-Wagner
Schwalbacher Str . II
EckeLuisenstr ., Tel. 2522.

». 98 Ä " ?S SO . «
für Leiterwagen stets
vorrätig . Nachttische von
98 Mk. an . Kleiderschränke
o. 295 Mk. an . E. Lichten-

Ifc STsJt '®*

Einladung
zur Mitgliederversammlung des BezirksverSandes
VaterländischerFrauenvereine «. des Vaterlanütfchen

Frauenoereins Wiesbaden ^ ^ ,
am 7. Juli lSÄl. nachmittags 3 Uhr, im Landeshaus

zu Wiesbaden.
Tagevordnung des Zweigvereins:

1. Geschäftsbericht.
2. Kassenbericht.
3. Neuwahl des Vorstandes.

Tagesordnung des Bezirlsverbandes:
1. Geschäftsbericht.
2. Kassenbericht.
3. Beschlußfassung über die Auflösung des Bezirks¬

verbandes und Gründung emes Provinzial-
Verbandes der Vaterländischen Frauenvereine
für die Provinz Hessen-Nassau.

4.  Crüudung von Jugendabteilungen / der Vater¬
ländischen Frauenvrreine.

Die Vorsitzende:
Prinzesiin Elisabeth zu Schaumburg-Livve.

Billiger als Frachtgut ::
and schneller als Eilgut!

Regelmäßiger Eilfuhrdiensf
Wiesbaden , Mainz und zurück.

Abfahrt täglich:
Von Mainz 9 Uhr vormittags , Rheinallee 21.
Von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstraße 5.

L. RETTENMAYER , Wiesbaden,
Nikolasstraße 6. Tel.: 12, 115, 124, 242, 6611.

Mainz , Rheinallee 21. Tel. 860. ,45

Prima Heidelbeerwein
in Flaschen, j. Quant ., sowie 85 /̂, -Stück abzugeben

Obstweinhandlung Joh . Zilli»
Wiesbaden, Schiersteiner Strafte 11.

fplllllllllllllllllllllllllllllllllllllHlllllllllilllllllllllllllllillilllllltil^
lieg. Benz-Personen-AutoTl

6- Sitzer , für kleine und Tagestouren
zu vermieten.

^ Billigste Berechnung.
Webergasse 37 , Laden.

S Telephon 1902 :-: Telephon 2054. m

Größter Ankauf
von Lumpen . Papier , Metalle . Eisen u. dergl.

Acker, Wellritzstraße 21.
Telephon 39»«. « sstschoek 19659.

'■i. . . i . . . . .

IJlcHomc - »

für Konzerte und sonstige Ver¬
anstaltungen , gesetzt aus neuen
wirkungsvollen Schriften, fertigt
schnell zu mäßigen Preisen die

Z.  ScM&ftkrgWie

LJCof&udklmderei.Kontore im „Tagblatthaus"
Fernruf 6650-53.

Halte wieder regel¬
mäßig Sprechstunde.

F. Heinrich ,
Dentist.

Telephon 4664.

Räudige Pferde ». Hunden
werden unter
Garantie ge.
heilt. BeiNichd
erfolg keine

Zahlung.
K. L. von Pari »,

chem.-iech. Labaratorinm
Hirschgraben 4.

mmm
in Patentkisten vervackt.
von 600 Stuck an osfer.
billigst Eier -Erofthandlg.
M . I . Meyer, Sögel i. H.

Telegrammadresse:
Eierbandl. Meyer. Sögel.

StarkeLWrsltzlSMöu.FM
zu billigsten Tagespreisen

stets zu haben durch
Heinr . Herziger,

Biehhandlung Schierstein
Biebricher Straße 23.

Telephon: Biebrich Nr. 207.

MM ' SWMÄ
garantiert rein . Näh . bei

Phil . Wagner,
Rheingauer Straße 11. 1.

MWke ta-
KW«. Bl!Rt9,

»Ri «Fm
mit Lederverdeck,

fiUifüjiet-u.fonit.
lWSKWI-

SeMtlSWW
fof. ob. schnell lieferbar.
mZ" L M «i

Heilbronn a. N.

StMesMtMesSMl)
Sterbefälle.

Am 28. Iimi : Dienstmädchen
Eva Molzberg r, 28 I . ; E eftau
Ellen Leonhardt ged. Douglas,
»4 fV; Graf Franz v. Marillac,
88 I . — 28/: Kaumrann Georggörster, 42I.: Kind Margotuerner, 8 Monate : Ehefrau
Sofie Klein geb. Denecke, 57 I.
—30. : Krankenschwester Hedwig
non Lammes, 65 I . ; Taglöhner
vudwig Schwanhauset, 8V 3.
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^Kaufmümiisch. s Personal)
Verkäuferin

der Lebensmittrlbr. für
dauernd gesucht. Erntrrtt
sofort, evt. auch spater.
TLriftl. Off. mit Zeugn.-
ALschristen an
Carl Lang. Bleichstr. 38.

Lehrmädchen
aus guter Familie,

junge Damen m. höh.
Schulbi'.dg. bevorzugt,

gesucht.
J . Bacharach.

f 'GÄeZbMrs Persona! )
Mehrere Schneiderinnen

iiit Kostüme und Gesell-
chaftskleider Segen 1. L.

sofort gesucht Albrecht-
UM - 2L Damenjchneid,
Bert. Ä?eltz-,e:!gnak!e:m

ins Saus gesucht. Frau
Müller. Lebrstr. 3. 2.

Gesucht Köchin
die etw. Sausarb . über¬
nimmt. u. Hausmädchen
für klein. Villenbaushalt
(3 Personen) . 'Möbrinattrabe 11.

Köchin
w. etwas Sausarb . mit-
übern.. Hausmädchen Vor¬
handen. zu ält . alleinsteh.
Ehepaar per bald gesucht.
Euter Lohn, Behänd!, u.
Verpflegung zugesichert.
Meldungen: Wiesbaden,
Lanritrahe 18. Bart.

gesucht Adolssallee 35. 1.
Tücht. Alleinmädchen

sofort oder zum 15. Juli
gesucht. Nehm. Friedrich
strabe 5». Tel . 3118.

Gesucht kräftiges
Mädchen

für Svülküche. Kranken¬
haus v. Roten Kreuz.
Schöne Aussicht 41. F209

Ehrliches zuverlässiges

Mädchen
das kochen kann u. Liebe
zu Kindern hat. b. Fami-
lienanschlub bald gesucht.
Gute Behandlung, sowie
hoher Verdienst zugestch.
Adelheidftrahr74, Part

Gut empfohlenes
Alleinmädchen
das gut kocht, gegen gut.
Loh» u. gute Behandlung
per sofort gesucht. Elsäss.
bevorzugt.

Nerodergstrabe 7.
Tücht. Alleinmädchen.

das nicht unbedingt koch,
zu könn. braucht, gesucht.

Frau Soliman,
_ Neubera 10.

Aelt. Alleinmädchen
clbftändi? in Kllche und

Hausarbeit, für kleinen
ruhigen Haushalt gesucht.

Fritz Becker,
Grobe Burgstrabe 13.

Alleinmädchen
einfaches, tüchtiges, per
sof. ges. Thelemannstr. 7,

MM MW
w. kochen kann, für klein.
Haushalt L. hohem Lohn
gesucht Schenkendorfstr. 3,
1 St . links._

2 solide Hausmädchen
bei hohem Lohn u. guter
Behandlung sofort gesucht
Lehrstrabe 11._

Zuverlässiges
Mädchen

gesucht Webersasse 4,  2.
Zuverl. !aub. Mädchen

welches kochen kann, mit
gut. Zeugnissen aus herr¬
schaftlichem Hause, für so¬
fort oder später gegen
hohen Lohn gesucht

Hainerweg 8
Tücht. zuv. Mädch. ad. Fr.
für sofort gesucht Adel-
h-idstrode 103. Bart.
Einzelner Herr
sucht für sofort o. 15. Juli
tüchtig Hausmädchen, w.
schon hei bess. Herrschaften
bedienstet gew. Vorzustell.
Möhringstrabe 4._
Hausmädchen

gejucht. Euter Lohn. Vor¬
rustellen vorm, bis Y> 11.

Palmer.
Scnnenberger Strabe 35.

Zuverlässiges

ßi»sniH»lheil
sogleich oder 15. Juli von
ält. Ebep. gesucht. Hoher
Lohn, gute Bebandl. und
Verpflegung.
Erz. Frau »on Herwarth.

Sonnenberger Str . 43.
Mädchen gestickt

Adolfstrabe 6. 1

Ein tüchtiges
Alleinmädchen
das seldständig kochen k.,
zum 15. Juli ges. Näh.
Svebergasse 5 Zig .-Gesch.
MW -MSiM
oder eins. Stütze ges. von
3—5 Mainzer Strohe 8.

Ordentliches Mädchen
bei guter Äehdls . gesucht.

Frau Weber.
Rbeingauer Str . 17. 1.

WlWWi
das etwas kochenk. und
Hausarbeit versteht, in
ruhigen Haushalt gesucht.
Gutes Zimmer, gute Be¬
handlung u hoher Lohn.

Trier.
Nerotal 45. Parterre.

Tücht.Mädchen
das gut kochen kann, auf
sc fort bei hohem Lohn ge-
lucht. Vorzustcllen bei
Frau Direktor Reintjes,

Webergaste 37, 1.
Besseres Mädchen.

das etw. nähest k.. m kl.
Haush. auf 10. bis 15. 7.
gesucht Adolfsallee 32, P.

Mädchen
bei gutem Lohn gesucht.
Hildebrandt. Jabnstr. 5,1
Gesucht ivl. Alleizmädchlod. ebrl. mub. Monats-
midcken Fischerstr. 8.

Znverl . Äiernmaomen
für kleinen Haushalt ge¬sucht Kirckaaste 44. 2.
Tüchtiges besseres

Alleinmädchen,
veri. in Küche u. Haus¬
haltung. bei bobem Lohn
oer sofort oder später ge¬
sucht. Monatsfrau vor¬
handen. Schneider. Marnz.
Uierstrabe IS.

Junges Mädchen
oder Frau von 2 Uhr bis
7 Ubr nachm gef. Dems.
ist Gelegenheit geb., sich
im Frisieren weiter aus-
rvbilden. Damen-Frisier-
Salon Hellauf, Eltviller
Strabe 2. Parterre.

Suche eine anst. saud.
Monatsfrau

2—3 Stund , vorm. Gute
Behandlung. Correzzola,
Rüdesbeimer Str . 33.

Monatsfr . od. Mädchen
aeiucht Adolistrabe 8. 2.

Saubere zuverlästige
Monatsfrau

für 2 Stund , vormittags
sof. gesucht Niederwald¬
strabe 8. Bart , links.
Ehrl. fauv. Msnatsirau

aei. Emier Str . 22. P.
Monatsmädchen v. 9—2

»esuckt ffimfer Str . 46 1.
Tüchtige Putzfrau

gesucht. Union - Theater,
Rheinstrabe.

Fra« oder Mädchen
für Bürovutzen von 1 bts
3 Ubr gesucht. Keller.
Adelbeidstrabe 28. 3.

Schulmädchen
zum Austragen gesucht.

E. u. A. Bing.
Marktstrabe 26.c Männsi^ePersonen^)

TKaufmännische»Personal)
"Vertreter

v erstkl. alt . Verst-Ees.
all . Brauch, g. hob. Prov.
sof. gesucht. Ausf . Off u.A. 998 Taabl .-Berlas.

Platzvertreter
in Hansbaltungsgeschäft.
eingeführt, z. Vertrieb e.
n. viel begehrten Dampf-
koch-Svaravvarats

gesucht.
Off. u. F . 3 . B . 389 an
Rudolf Masse, Frankiiirt
am Main . ^132
CGewerbliches PersonalJ

Braver Junge
als Bäckerlehrling gesucht
Mellritzstrabe 29.

Wrl . Schuljunge.
sür Botengänge ■gesucht
Dambacktal 1. Part.

[ Kelim-WÄ
[ Weibliche Personen}
f Kaufmännische»Personal}

Jeune aülemande
pari, et öcr. le fran$ais
cherche emploi quelconq.
Off. s. 8. 211 Tagbl.-Verl.
f GeweriÄiches Pe ^ onal^

Witwe sucht Stelle
zur Führ. d. Haushalts,
auch zu Kindern. Eefl.
Off, u. 3 . 211 Taabl.-Vl.

Besseres Fräulein,

wich.  Mi stucii i4.triiit . il
Haushalt , am liebsten zu
eins. Dame oder Herrn.

Gebild . Dame
seit mehreren Jahren im
Ausl , tätig , m. Sprach!.,
sucht entfvrech. Stell als
Stütze (Hausdame) n. d.
Ausland (Südamerika
bevorz.). Angebote unter
F. H. C. 3752 an Rudolf
Moste. Frankfurt/M. Dl 32

Aushilfe F 5
r. Fuhr. d. Haush. für l.
od. kürz. Zeit nbern. best.
Wwe in gut. Sause , wo
noch Hilfe vorb. Angeb.
u. 3 . 12557 an Anm-Erv.
D. Frenz. GmbH.. Mainz.

e len D
{  Gewerbliches Personals

Fräulein
vielseitig ausgebild.. gute
Zeusnisse, sucht vast. St .,
wo es sich im Kochen ver¬
vollkommnen kann. Ang.
u. F. 212 an d. Tagbl.-V.

Fachkundiger
Tabarschneider
sucht St . in e. Zigarett .-
oder Zigarrenfabrik. N.
im Tagbl .-Verlas . 8!

M\l io-Sinn
24 I . alt . strebsam, in
jeder Beziehung zuver¬
lässig. sucht Beschäftigung

Vergütung.

Zg. Mann

Möbl. Zimmer
mit Küche oder Koch¬
gelegenheit v. berufstät.
junger Dame gesucht. Oft.
u . W . 212 Tagbl .-Verlag.

Mansarde
einfach mäbl.. hell, lufL
un«ezieferfr.. N. Bahnm,
v«n Kunstgewerbl. ges.
Bettwäsche wird gestellt.
Off, u. A. 213 T«gbl.-V.

Gesucht
Werkstatt
o. Laden, ev. m. Wohn.
Off. u. K. 213 Tagbl.-Vl.

Kl. Laden
für feines Spezial¬
geschäft in bester Ge-
schäftstage per sofort
zu mieten

gesucht.
Off. «. M. 213 an

den Tagbl.-Verl.

Anständ. Mädchen sucht
ein Zimmer mit etwas
Kochgelegenhert. On . u.
S . 212 Taabl.-Verlag.
Grober Heller Werkftatt-

ranm s. 1 Oktober (Nähe
Scdanvlatz) gesucht.
Gerhardt, Seerobenstr. 16

1—2 vornehm möbl. Zimmer
mit voller Pension ober Küchenbenutzung von jungem,
deutschem Ehepaar in möglichst zentraler Lage gesucht.

Anerbieten mit Preisangabe unter D. 213 an den
Tagbl.-Berl.

Für den Verkauf unserer Massen^
0 Packungen (Faltschachteln , Beutel usw .)

sowie Beklamemittel (gestanzte Sehau-
fensterplakate , sowie Wandplakate usw . )
suchen wir einen möglichst mit unserem
Fache vertrauten , jedenfalls aber bei
der ’Großkundschaft gut eingeführten
und außerordentlich fleißigen

Vettteiet
welcher als Assistent für den in Frank¬
furt a . M. domizilierenden Generalver¬
treter und von diesem unterstützt , tätig
sein soll . Unsere bekannte Leistungs¬
fähigkeit bietet eine Gewähr für zufrie¬
denstellendes Einkommen . Angebote mit
genauer Angabe bisheriger Tätigkeit
und der etwa bereits innehabenden
Vertretungen erbitten

Kunstdruck - und Verlagsanstalt
Wezel & Naumann A. - G.

Leipzig.  F132

SeesdtiffahrH Junge Leute

MWA ' N « Mtz«
wenn mögl. mit einig, französ. Sprachkenntinsten
s. grüß. Apotheke bei erstkl. Ausbildungu. Taschen¬
geld. Offerten unterA. 910 a. d. Tagbl.-Verlag,

s BkMirtlllWj
Adlerstr. 31. 1 r„ mbl. Z.

Wildetes piilein
20 Jahre alt . welches die
Handelsschule absolv., im
Kontor u. Geschäft bew.,
sucht anderweitig Stell .,
auch als Kassiererin. Off.
u. P . 212 an d. Tagbl .-V.

M8bl Kim. Maut »kW

Schesselstrabe 11. 3. gut
möbl. stilles Zim. z. v.

Borkitr. 18. 1 l.. möbl. ZI
Keller, Remis.. Stall , ukw.
28 gm gr. Keller zu v.

Schiersteiner Str . 18. P.

Landaufenthalt
Taunus

find. i . Mädch., a. Kind.,
hei geb. Fam., desgl. jg.
Lnzeallehrerin g. Unterr.
Kl. I Ferienaufenthalt.
Fra« Rosenbaum- Alsen.
Rod an der Weil. F132

s KmdeilheimeI
Pension Seyfarth
vorm. Palais Augustenburg-
Gotha. Born, kleine Fa-
milienpens., Haus m. Gart.,
dichta. fr. herzogl. Park,
sehr schön gel. Gute Ge-
feilsch. Preis Mk. 16 pro Tag.C

Alte Dame sucht der
vornehmer Dame 1 grob,
leeres 3 . mit Küche oder
Kuckenden, zum 1. Aus.
zu mieten. Adr, u. D. 299
-in d. Taabl.-Berlas.

0- Z-M 'ßM
unmöbliert, mit Küche,
zu mieten gesucht. Offert,
u. T. 213 Tagbl̂-Berlag.

8t. Bmzsrm.
Wer gibt an Da«

erwachs. Sohns in

in Billa

Zu mieten gesucht
Deutschen eine

nmöhlierte oder mö

Etage
...it Bad «. elektr. L
in der Nähe des S

Elegantes Schlaf-
und Wohnzimmer
Telephon im Kurvst
für einzelnen Herrn
sofort gesucht. Offerl

In einer
Billa

^erden für eine all-
ältere Dame zwei
drei möbl. Zimmer
Offerten unter B . 21
den Tqabl. -P srlag.

FranrosucherHerr
gut Mettes Zim
Näbe Bahnhof. O

möbl . Zimmer
mit Küchenbenutz.,
Röderstrahe. Off.
I . 912 an d. Tag!

Äolle Pension

Erlernung
Sprache. I

f Hbôminaett
- { zu oevtrnmim j ^

3-Z.-Wohn. Wielandstr.
• gegen 3 -Z .-Wohn . od . gr . i
. 2-Z.-Wohn. mit Man,..
. Nähe Dotzheimer Strabe.

für sofort oder später zu
! tauschen gesucht . Off . u.
Z B . 213 an den Tagbl.-B.

Schöne Äehuuns
\ in Mannheim wird gegen
» eine solche in Wiesbaden
Z zu tauschen gesucht. FS
S B. Aürsching, Main».

Hintere Bleiche.

SMeilchr Ii - —- -—
Ai-Iiach rers -lommone Witz- 8

I drtuch« uns » «rau- S
V l,8un « zu «« . r,vr. d«tz wir |
1 mir »i« kt- » ffer» riefe, nicht 1
1 eb«c folche von » enrnttkm B
| befördern. Der » erlog. |

| ( Kc ? italien - Grsitchs )
1 ”22 800 Mk an2. Stelle
J auf gut r . Haus n . Brsm .-\ Ring a. Sclitts. Off. u.
3 D . 212 Tagbl .-Verlas.

I MtzeW . Mm-
1 Jch fuche Mk . 28000 « .—
I ca . an erster Stelle auf
Z erMajfig . , hochwertiges
I Objekt . Glücklich , Wi !-
ß helmstraßeSS . Tel . 6656.

s ZmÄNeill l
~ Bleg -ch vorzekomnieneMib-
” bränche geben uns Veran-
!. lafsung zu erklären, datz wir
n nur « rette vffcchbriefe, nicht
I aber solche von Bermitklern
| befördern. Der Vertag.

| f Ämmobilien -Berkäufe )

«leib . WötznhM
1 drei 3 -Z .-W .. mit kleinem
“ Stall , Heuspeichcr u . etw.

Hofraum u. Garten, sof.
, beziehbar , zu verkaufen

Birkenstrabe 29 (Waldstr.
" Biebrich ) , Kolonie West-

heim. Anzuseb. v. 10—2.
In Darmstadt ist eine

t, seit 21 Jahren bestehende
e und sehr gut renommierte

£ MMst -M »!!
immer vollbesetztes Haus,
mit vollständig. Inventar
preiswert FiZZ

zu mWß.
if' Das Haus kann a ohnef Inventar abgegeben und
T alsbals bezogen » erden.

Angeb. an Hausbesitzer-
. . Perein Darmstadt (Fern-
u svrccher 560 ) erbeten.

er CZmmodüren-Äsufzestlche^

s . Hoti . Mg . müü . M
Garten. 8—10 Z„ wenn
mögl. sofort beziehb.. zu
kaufen gesucht. Offert, u.

„ I . 213 an den Tagbl .-B.

£ ' MW
f Privat -Berkäufe }

1 MüSÄMMW
i-  s Ä .“ gf,.‘rÄrj an h$n Tagbl.-Berlag.
^ Zwei Arbeitspferde
t (Mrttelschlag ) mit Zube-

liör zu verkaufen Jahn-
strabe 24. Sof.

H Ein schweres
Zugpferd

m u, Wallach. 8 I . alt zu
ts verk. Ni ». Solzhandlung
e» Drerel. Biebrich a. Rh..
-s. Frankfurter Strabe 47.
it. 2 Ferkel zu verk. de,
v . Lost« . ALleeftr. 38. SU.

2 Läuferschweme .
verk. Storch. Verem-

Gute Milchziege abzug.
veg. Futterm. Thomae-

Ziege
Auller.

iwery-Reboinscher
Hochstättenstr. 1,

Zimmer 5.
Jagdhund.leri »n ne'_

1.

Oelgemälde. Ons -Bild
des Franzosen de Grally,
mit Unterichr.. wunderv.
erb. Lands» . b-r untergeh.
Sonne . Er. ca. 35X29
gegen Gebot zu verk. ON.
u. F. C. V. 273 an Rud.
Moste. Franrfnrt̂ - . M.,_
Gut erh .mast. lbet -rg.

Eich.-Scklafz. m. Matr.
u. Fever« zu verkaufen.
Bernttorf" Adlerstr,  71 ^,

Zwei schone Betten,
nubb.-vol .. m. neu. vsr .,
Matr . mit Roblmarausl..
Unterbett. Kill.. vol TM.

'Nähtisch. Bidet Rockgr-
stell. w. Atlasschuhe (37),

.H.-Kragen (44 u. 4.i ) . neu.
| Knaben - Kragen zu ver-
kaufen. Dauer. Nuoes-
beimer Str aste 15. 1,-

1 Kinderbcn
| mit Svrungrahmsn und
Matratze. Kr. 1,79>LM.u. neue wcch? seid. Blu e
(Gr. 46) zu verk. Job.
BiesestRerojtMe lL._L

Werh, Baby-Bottchen
.m vk. Geisberastr. . [Ui:

iwei WÄ mal ratzen.
2 Seegrasmair, , 2 Deck¬
betten u. 4 fvtljpn (neu)auhergewohnl. Stu. Best,
Kellerstrabe 18.

D. Schäferhund, raster..

junger Fox.
Jahr , zu verkaufen

. . . S . P . l.
4 junge Hunde zu verk.

Medenbach Nr. 84.
I . Enten u. Ijähr. Leg-

enten zu verk. Katzmann,
RambaÄ. Burgstr. 30«-.

VOtjttWt . liiv.  tUUIHWlH70 Mk. zu verk. od. ges.
ei Legehühner umzu-
uschen. Lendle. Frank'

Hotelbett.. 50 cm i.
Led. - R.-Nec.. Tafeltu ...,
4 w w. Seidentütt us« .

ilivvs-

1 Tennisschläger
für 50 Mk. zu verkaufen.
Wo? sagt d. Tgbl.-V. 8m

Lila Boilekleid
150 Ml ., bleu seidenes
50 Mk. (Kr. 44) , u verk.
Ztziger. D lü cherstr ,4. TSoldes Sommerkostüm
m. Bluse, wie neu. mittel-
grob. für 200 Wk. v?r-
käusl. Erobart. !
bernstrabe 10. 2.

Damen-Reitkleid.
tadellos erb., mit allem
Zubehör, zu vk. Bender,
Zchützenboist rabe 7. _

Rener seid. Mantel,
weinrot. im Auftr zu vk.
Dörr. Bismarckr 31 2.
Elea. Sommer-Umhang

f. ält . D.. 2 Sonnensch. zu
vcrk. Eratbstrabe 15. 1

Fast neuer Anzug ftlr
15—20j. B zu verk. Fub,
Am Römertoc 5. 3.

Neuer Entlässl-Anzug.
mittl . Er., bill ' abzilseb.
Hofmann. Nettelbeckstr. 14

Gehrock-Slmug
schw.. wie neu. Fr.-Ware,
Gr. 58. verk. äub. vreisw.
Schneidermstr. Niemeyer.
Jabnstrabe 18. 2._

Gut erb. Gehrockanzug
für korpul. Figur , 1,70
grob. u. dunkele Joppe
u. Weste zu verk. Anzus.
v. morg. 9 an. Sieker.
Labnstrahe2. Part r.
Schwarz. Gehrock-Anzug.

schwarzer Frack, schwarze
Seidenweste, schwarz steif.
Hut. 2 P . Arbeitsschuhe
*41) zu vk. Reith . Moritz-
strabe 8. 3. Sändl . verb.

ÄrÄ». Serren-Amug.
dunkelblau, bill . Kramer.
Raue nth aler Str . 6. H. 1

, Bettstelle m. Svrrinnr.,
sowie Nähmasch. (altes
Svstem) zu verk. Veldenz.
Röderstrabe 4. Htb. IJL.

Feberkisten zn verk.
Nievel d Rheinstr. 70. 2-

Schöner Fliegenschrank
zu verk. Anzus. v. 9- 12
Erb acher Str . 1. 1 rech ts,

,"iBr . 2tür Elsjchr̂ nk.
| wie neu. billig . Gerhardt.
Seeroben strabe 16._

Eisickrank. BadeENne,
Küchenschr.. Tisch. Wand¬
brett. Wandschrank. Relse--
koffer. aut. Teppich (2X31
Linol .-Teppich^1^ X2 ^ ).kompl. Kinderbett. Bett¬
bezug. Tischdecke. Kulte vk.
«n iiittnv Dotzb. Str . 86,

Itür. Eisschrank
(für Pensionen und Ge-

Strabe '3. Htb. 3 -
Kartenmobel.

6 Stühle . 2 Tische, oval.
«. Viereck.. 1 Bank zu vk.

\ bei Flack. Stiftstr. 2. 2.
nach 2 Ubr. _
Hohe maZ. Rovichutzwandzu vk Wate rloo str ö l,

Fenster-StnrlchWlg
(Jnnengest.) u. Firmen¬
schilder i. Schnerderinnen
od. and. zu verk. Dm,
Taunusstrabe 57 J 0—1A
2 dt.  auterh . Mädlerkon..
1 Waschmangel, zwei elf.
Garderobeständeru. sonst.
Gegenstände zu verkaufen
Adolssallee 24. 4. Sausmi
Wilde, von 5—7 ttbr.

Erotzer WrsMch'tt
fast neu. zu verkaufen.
Besichtig. 2—4 nachmitt.
Gartenstrabe 5. Zim. 19,
Gr. stark» lleherfeenste

zu vk. Emier St r. K8 2t
1 Biaff - u. 1 Singer-

Nähmaschine. noch neu.
zu verk. Lumb . Fnednch-
strabe 29. 1 r.

2 Sakko-Anzüge, neu.
svottbill. z. vk. Barbehenn.
Herde rst rabe U S.  2.

Gestreifte Hoien.
Matzarbeit. im Auftrag
billig zu verkaufen bei
Bammesberger, Schneid.
Roderstrabe 19. 2. Stock

Sporthosen
u. l. Hosen, gestr.. zu verk.
Hörner, Schachtftr. 30 1.

Je 1 P . Chevr.- u. gelbe
Lack-Herrustiefel (44) zu
vcrk. Jäger . Frankfurter
Str . 22. früh 8—11 Uhr.
Wildled. S .-Tennisfch^

gut erh. (45) u. Schläger
preisw. abzug. Fischer,
Adolssallee 18^ 2Reue Knab.-Stiefel (32)
vk? Söiel . Bleichstr. 33. 2

Gebe. Schreibmaschine.
Marke Viktoria, preisw.
zu verk. Körting. Röder-
straKe,2 7,„ fr. 1.  ,Srammovhonplatten.
Waschwanne. Käfig m,t
Ständer u. versch. zu vk.
Hartmann. Sriebrimtr . 57

Sinaer -Rähmalchine
zu verkaujen. Simon Am
Römertor 2.  1 l._

Kastenwagen ^ ^
f. l . Pferd . Einsv.-Pferde-
aesckiirr. Leiter. 14 Svr .,
vk. Dotzb. Str . 87. Becker,
Ent erb. Kinderwaaen

| z» verk. Gärtnerei Hirich,
Aukamm._ _ ___ _

Elea. Kinderwaaen
zu verk. Lurie. Sonnen-
beraer Stra be 56._

Ä *»
, str abe 32. 1._
| Kinderwagen u. Svortw.
zu verkaufen. Ar. Claus,
Ri eblstr. 11. Mtlb. 3 r.

Gut erh. Svortw «l»en,
2räd.. zu verk bei Stem,
Bertramstrabe 22.

Sehr gutes Fahrrad/
mit neuer Bereifung verk.
Gnael. Bismarckr. 43. P.

Kraft. Fahrrad b. nerk.
Mover . Wellritzstr. 27.

Elea. Fahrrad
für 600 Mk. zu verk. Rau.
Hochstrabe 4. visavis d.
Mariabilfkircke.__

Leichtes eleosrckes
Damen -Rad

!f. neu. Holzfelgen. neue
Ber .. preiswert zu verk.
Schmidt. Revar.-Werkst..
Nettelbeck str abe 23.

Fahrrad
m. neuer Bereif., Frei!..
Karbidlamoe und Fub-
vumve oreiswert zu verk.

.Milli Schwarz. Bleich-
ŝtrabe 34. 4 St._

Damenrad.
neuer Gummi. 675 Mk..

l zu verk. Frobn Blücher-
i strabe L 2 *
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« Wandgesbadrofen
" istnfüaöemanneti . f. neu.
^“ cerfaufen . Haberftock,

LLreMt raße  7 ._
Ttltiit. kofiitt,

1 L. faft . zu
ldt . Hellmund-

Wiesbadener Tagblatt- Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Rr. 308.

gan^ neu,

8t 18. __
SäZeUinrrchtung

wt. » sie . Wanobadeofen
u. vorz. etttatä . Wanne
billig zu verk. Gerhardt,
Seerobenstrane 16.
^ DrHÄvumpe zu »ttiWeinktr . 56. Rover

Kleine Fäßche» f. Obst¬
wern . sowie kleinere Ein-
maLMnder zu verkaufen.

Gebr . Kilian,
. Dotzheimer Straße 29.

Händler -Lettäufr j IlMtzt )

. Stall , n. Bretter für
wartenb . geergn.. zu verk.
Buck. Weliritzstr. 55. :i l.

Starke Holzkisten
(25X40X75 und größer)
hat groß. Polten -rbzugeb.
S . Futterhecker. Michels-
berg 21. 1. 8—2 Uhr .

3a . 30 gr. «. U. Wien
»u , verkaufen Apotheke,
Emfer Strafe 24._

FuKodenriemen,
4 Mtr . lang , fertig ge¬
strichen. aber unaebr .. vk.
Best. Eliviller Str . 7. P.

3 Rollen n. Dachpappe
u. 1 Obstleiter zu verk.
Rau . Hochstraße 4.

2 B. sehr sch. _
L 75 Mk.. 1 f. n. B .-DeSe — 1S , ■ f60 Mk.. Ki" derw.-Deüe Lehrer, » - Dolmetscherin
10 Mk.. 1 Sosakissen 25. ,? »»>»sch,
2>chläf. Federbettdecke, f. Uebersetzg.
neu. 280 Mk.. verschied. IMümann . Jahnstr . 24.
und. Feöerbettdecken und gmneeBamus
Plumeaus . sowie ÄiRen « »« CSSIBUPS
sehr preiswert , i gr. r . 1Aiiemands , parlant cou-
Tisch 70. 2 Ganentische . Iramment franjais desirent
f. n.. ä 40 Mk.. verschied. | entrer dans cercle de j
©gleiten , 1 gevolst Korb - convers . ou avoir 6change
!e.(Le 40 , blv . StutzIe sehr Zg conversa tion dans la. Ife_ . .. . . . . ... . . .
bill .. 1 w. Waschtisch, fast >so:P,,p p- pirA „ p
neu. 130. gr. Kinderpferd . ^ ^ , F* 213
f. n. 60 SRt . Wäsche- 1au  Tagbl - Verl.
Kochtopf 50 Mk.. sowie
verschiedene Bilder und
andere Sachen zu verk.

ÜWiitzeschöft
mit gr . Verdienst!

auch als Nebenerwerb
pass., sof. abzug. Artikel
ist ges. ge sch. und wird
unbedingt gebr. Erfor¬
derlich2—3000M. Nur
ernste Reflekt. sBeruf u.
Wohnort nebensächl.),
die wirkt, viel Geld ver¬
dienen woll.,erfahr .Näh.
unter F. U. B. 3867 an
Rudolf Masse, Frank¬
furt a. M. F132

8 . Correzzola.
eintet  Str.

SSerta «©öfHüte] | Landaufenthalt
1 " * > Jür Jungen von 12 I.

wird aui 4 Wochen Land¬
aufenthalt gesucht. Off.
n. Preis L. 212 Tabl .-Vl.

Freitag , 2. Juli , braune
!?» iestasche oerl . Inhaltod. Rücheneiurrcht»

besteh, aus Schrank, An¬
richte. Tisch u. Stühlen,
1280 Mk.. fern , hochmod.
gewölbte Kiichen-Einrich-
SK ^ SSLlVönMotorrad
S » 4UL _ _ N SBm 91«6taom[lraSe. l,y; *äSl,i ® S

278 Mk. u. Ausweispap.
Abzugebe» geg. gute Be¬
lob«. Echaruhorststr. 11.
Äinterh . 1 St.

Heirat!

M «WS
2türig , lack. u. eie
seine Kommoden,
kommoden mit i
Tische, Sviegel usw.
billig abzugeben.

F. Darmstadt.

Blumenwiese Tachometer-
Spirale verloren . Abzug.

Junger Mann . Ende 30.
statt !. Erich., wünscht nu:
vermög. Dame zw. Heirat
in Verbindung zu rreten.
Anonym zwecklos. Off. m.
Bild imter 1l. 211 an

Kater m. weißer Brust,
Nahe Taunus - u. Geis-
bergstr. entlaufen . Gegen j

o—v , Belohn , abzug. Lemke,
Frankcnstr . 25. Lel. - oo8.  f Geisbergstrage 2, 3.

48 Mo IMS SmsiWschKsMkir sA!« .WWWmj
20 Meter Wasserschlauch . Ketten . Hanfseile,
Einmachgläser, Kehricht-Vütten, Wasser-
Fässer. Zink-Spülkasten, Dezimal- u. Tafel
wagen, große Partie Kleiderbügel , alte
Hüte zu verkaufen.

Acker- Wellritzstratze 21.
_ __ Telephon 3930.

[ AllsMe ]
Kaufmann

(Efieaaüfl
sucht ein Geschäft der
Lebensmittelbr.. Konfi¬
türen oder Zigarren zu
kaufen oder die Leitung
su übernehmen . Off. u.
T. 208 an den Tägbl.-P.

VlUerreu -Jackctt
schl. Fig .. zu kaufen oder
gegen guten Svortanzug
zu tauschen gesucht. Bahr.
Wörtbstraße 7. B .. nachm.
ipir
alte Geige mit Kasten u.
Notenständer, sowie Re¬
gistrierkasse z» kaufen ges.

R . Menk,
Frei -Weinheim,
Rhsinstraße 11.

Flaschen, Lumpen.
Metalle . Felle usw. kaust
Sä, . Still . Blückerstr . 8.

Mtlb . 1 r . Tel . 6058.
Lager Blücherstraße 3.

Großer Ankauf
von besserenDa»

und Kinderkleider«,

• Pelze G

KM« —MI
Ottenbach usw. fährt am
Donnerstag leere Rolle
hin und zurück. Auch w.
ganze Fahrten nach allen
Nicht , Worms , Darm-
stadt usw. angenommen.
Billige Berechnung . Tele¬
phon 3359. Annahme bei
Friseur Jung . Bismarck-
nna 37. _ _

Tüchtige Schneidert,r
smpf. sich im Ans. von
eins. u . mod. Kl. zu bill.
P r. Webergasse 46. V.

Lunge Frau empf. sich
im .Flicken u. Ausbesser

rivatangestellter . 34 I.
Xitwer m. 1 Kind , mi

vollständ. Einr .. jucht aus
diesem Wege mit vermög.
Dame zwecks Heirat in
Verbindung zu treten.
Anonym zwecklos. Ott . m.
Bild u. T. 211 an den
Tagbl .-Verlas.

MWeAiyetzm

sowie im Neuanfert . eins'
Wasche. Näh . zu erst , im

aller Art. FuchSgarnituren, Tagbl .-Verlag.  8n
Wäsche, Stores , ganze Nach!.

Frau Grosthut.
27 Wagemannstraße 27.

Kein 1 ßhttf Telephon I francais . Kirchsasse 19, II,
Laden. ! • UlUU. 4424. I ™ _ ~s¥

Sonntag , den 4. Juli.
Evangelische Kirche,

angenommen , j Die Sammlung ist für
den Nass. Gesang

Verein bestimmt.
Narkrkirche. 8.30 Ubr:
Jugendgottesdienst . Dir.
Beckmann. 10 Uhr : Pfr.
vr . Meinecke. (Abendm.)
5 llbr : Pfr . Schußler.

Dergürche . Jugendgottes-
dienst 8.80 Uhr : Pfarrer
Grein . 10 Uhr : Pfarrer

«sMJiMme.E. Meyer
Pödicure , Manicure

de 1—7 du soir. On parle |

Maniküre
Anna Retam

MoHtMtrmB« 17,  2.
(Hn ZllNspKlilmnet

ob. Sielgeschirr (Chaisen¬
geschirr) zu kaufen ges.

Fstedrühsstaße fi I Tremns . ärztlich
- geprüft . Krankenpflegerin

And-und MW
lmalie Tremns , ärztli

e

Weinsheimer.
Rtnsktrche. Jugendgotles-

dienst 8.S0Uhr : Pf « rer
Schmidt. 10 Uhr : Pfr.
Merz , 5 Uhr : Pfarrer. Schmidt.

jLntberkirche. 8.30 Uhr:
Jugendgottesdienst . Kon-

(Abendmahl ). 11.30 Uhr
Kindergottesd .: Konstst.-
Rat Korthener . Diens¬
tag , abends 8.30 Uhr:
Viöelstunde . Kons.-Rat
Korthener.

>Paulinenstift . Vormittags
10 Uhr : Pfarrer Held.
11.30 llbr : Kindergottes-

. dienst.
Ev . Bereiushaus . Platter
Str . 2. Sonntag . 11.30
llbr : Kindergottesdienst.
Pfr . Schüßler. Abends
8.30: Bibelstunds . Pst.
Held. — Mittwoch . 4.30
Uhr : Bibelstunde . Pfr.
Held.

Filialo Yv iesbaden , Große Burgstr . 10 !oder̂ ülmrng^"ucht Ehe-1Die Kollekt^ ist tu? den
19c?t_ (Äo«fm«ntt) eist | heil . Vater bestimmt.

EM. WraMark ir
u. Amboß zu kaufen ges. !

Emil Becht, I ^
Platter Straße 102.

ÄlsM«

ZirmsK. Koßsri'Z
aus New -York

Bielfach vorgekommene Mitz.
brauche geben uns Veran¬
lassung zu erklären, datz wir
nur direkte DffertSriefe, nichtaber solche von Vermittlern
befördern. Der Verlag.

kauft
Brillanten ».Perlen

Bürostunden : 9—1, 21/, —S.
Ich

zahle

fiste-siet«es
Uhr. Kinder -Gottesdienst
8,15 Uhr. Hochamt 10.15

per Zahnfiis6i.
für IHtelzbreimsäfte bis T5 Mk.
für Th @risieMauter bis 150 Mk.

Ferner bitte nicht früher verkaufen:

Brillanten,
Platin , Gold - u. Silkersachen,

bevor Sie mein Angebot gehört haben.
Cü srara H la n m 27 Wagemannstr . 271
O » W iS fl 11 &j 1.stock.Kein Laden.1.Stock
Der Ankauf findet nur im 1. Stock statt,bitte nicht verwechseln.

Weinlokal.
Offerten unter B. 208 an
den Tagbl .-Verlag. _

Suche ""mich mit zirka
28 990 Mark

an nachweisbar gutem
Unternehmen zu beteilig.
Näh , u. F . 298 Tgbl .-V.Hilf
gegen Akzept und Hinter
legung von Brillanten u.
Eoldgegenständen auf 2
Atonale zu leihen gesucht.
Hobe Proviston zugesich.
Angeb. u. M. 299 an den

Uhr. Letzte heil. Messe
11.45 Uhr. Nachm. 2.15

Ergänzende Bestimmungen
Wochentags .
Messen 6. 6.40. 7.10 und

Uhr sind*'Schulmesstn. — I Nach § 12 Absatz 1 der Bestimmungen über di-'
Montag abends 8 Uhr : I vorläustge Erhebung der Einkommensteuer durch X
Gestiftete Andacht siir zug vom Arbeitslohn für das Rechnungsjahr 1!
die armen Seelen . — — Z-ntraUlatt für das Deutsche Reich, S . 832
Samstag 6.15 Salve . — kann dem Arbeitgeber gestattet werden , statt
Beichtgelegenbeit : Sonn - Einzahlung einbehiltenen Betrages du
tag. morgens von 5.48 Steuermarken die Einzahlung unmittelbar in b,
Uhr an . Samstag , nach- gj>er durch Ueberweisung an die Steuerhebestetz
M °Zs,3 .30 dts 7 unv porzunehmen die für die Erhebung der vom Arbri-i

«Ja a w  nehmer zu entrichtenden Einkommensteuer zuftän
Frübmell ? ^ * “ MB - Ilm Arbeitgebern mit zahlreichen in mehre,

Maria -« » » !«» » <beinap  Gemeinden wohnhaften Arbeitnehmern die Durch
Wen f uX 3v Ubr I kührung dieses Verfahrens zu erleichtern , wird biei
Kinder -Gottesdienst 8.4ä durch tolgendes verordnet : . ^llbr : Hochamt 10 Uhr. Beschämst der Arbeltgeber mehr als 100 Arbeit
Nachm. 2.15 Uhr : Bitt - nehmet und stnd für die Erhebung der von ihnen „
andacht. — Wochentags ! tntri i,lensen Einkommensteuer mehrere Steuerhel
heil . Messen 6.15. 7.10 u. stellen » «ständig, so ist der Arbeitgeber berechtigt , L
9 llbr , Beichtgelegen- einbebaltenen Betrag an die für die BetriebsstL»
bert : Sonntag , morgens cder tn Ermangelung einer solchen, an die für st,

5‘4« Wr an . Sams - sonst zuständige Hebestelle abzufiihren . In dies«
I® c Htf ? Fällen hat der Arbeitgeber die Nachweisungmuster:
8,llbr . Samstag , b Uöt . | _ . u,rd zwar in vierfacher Ausfertigung bei bcrfalb«

ä§ ^ altiak »itsttr ^ s r 3fi Kaffe einiutei hon. Die Nachweisung ist einseitig „
übr KKdmesso 8 llbr beschreiben und so einzurichten, daß di- einzelnen W
zweite bl Meff'e g Uhr wnittc ohne Absck,riftnahme auf die Finanzamt,
Kinder - 'Gottesdienst — verteilt werden kö".nen, die für die Erhebung 8
10 llbr : Hochamt " —' Einkommensteuer der Arbeitnehmer in Betracht ko
8 Uhr : Herz-Jesu - An- men : die einzelnen Arbeitnehmer stnd tunlichst
dacht. — Wochentags Wohnorten zusammemzufaffem
stnd heil . Messen 6.30 u . D :e Hebestclle hat die Nachweisung dem für si,
7 Uhr. — Dienstag u. zuständigen Finanzamt abzugeben. Das Finanza»
Freitag . 7 Uhr : Schul- trennt die Abschnitte und leitet sie an die für d«
messe. Samstag , nachm, einzelnen Arbeitnehmer zuständigen Finanzämte
6 Ubr :, Salve . ^ Beicht- >weiter.

Berlin , den 16. Juni 1920.
. Der Reichsminister der Finanzen.

I . V.: sez. Moesle.
Wird veröttentlicht.
Wiesbaden , den 28. Juni 1920. F38J
_ Finanzamt.

gelegenheit am Sonntag |
r » " 'rüh von 6 llbr an . —
Samstag von 4—7 und
von 8 llhr an.

Altkatholische Gemeinde.
Friedenskirche . Schwal¬

acher Str . 10.15 llhr:
lmt mit Predigt . Pfr.
ider.

Christliche Gemeinschaft,
ula der höh, Töchter¬
ule am Schlotzvlatz,

BeZanntmachung.
Im Wege der freiwilligen Versteigerung soll da?

auf den Namen des Rentners Heinrich Jochrm r
na MMlaall ^ ^ ^ eden I Worm -' im Grundbuch von Wiesbaden -Jnnen . Ban
ng, Mublga,ie ., ^ eoen , 224̂ xiatt 3357. eingetragene . Wiesbaden . SchwabYPÜfiti  o qo ITfir*I - 24. < iwu •)«>«)<* eiuBcIIClfltTlc, luMfSOlultn . w(X)ui!

ibelstünde baä -r Straße 83. gelegene Grundstück (Wohnha
Evang .-luth . Gottesdienst , -»it Sofraam ), Kartenbl 89 Parz . 9. grob 1
Ademeidstr. 35. Vorm . 81 i m am Montag , den 12. Juli 1920, nachmittags
9.30 llhr : Predigtgottes - 3 Uhr durch den Unterzeichneten in dessen Bür«
dienst, Beichte u. heil . Adelheidstraße 32,
Abendm. Pfr . Müller , versteigert werden. Näheres vor dem Termin m

Evangel .»luth . Gemeinde. Büro zu erfahren.
V — 'der lelbftänd. evgl.-luth . I Wiesbaden , den 26. Juni 1920.

Der Notar:
Juftizrat Dr. Fritz Bickel

dienst
Eo. - lnth. Dreieiniaketts»

emeinde. in der Krypta
-er altkathol . ^Krrche.

ichte.

Ausschuss für Volksunterricht E . V.

2 Vorträge im Saale des Lyseums II
(Boseplatz) am Dienstag, den 6. Juli,

und Mittwoch, den 7. Juli, abends 8 Uhr:
tf

Vorm . 9 Uhr : Beich
9.30 Uhr : Preöigtgottes-
dienst mit Abendmahl . , — - - . — - -

ethodisten^ mê nde. EckeI^ tjJ ) üS ifffUfSCAo Qolksltod
)oW. u..,D;eiweidenpr. | ^ „mnkaHschen Erläuterungen

(Chor und Sologesang) .
Redner: Herr Direktor Dr. Preising.

KARTENVERKAUF (Mk. l .—für beide
Vorträge) Buehhandl . O. Hühn , Gneisenau-
straße 35, Versorgungsstelle Bertramstr . 3,
Zimmer 61.

I
'
■
1
H

«SS « » »
F36S I

1

_ .jem _ .. . .
9.45 Ubr : Predigt

11 Ubr : Kindergottes-
dienst. — Dienstag,
abends 8.15 Uhr : Bibel¬
stunde. Pred . Gebhardt.

Baptifteugementdr , Adltr-
str. 19. Vorm . 9.30 Uhr:
Previat . 11 llbr : Kinder-
gottesoienst . 4 llhr : Pre¬
digt u. 61. Abendmahl.
6 Uhr.. Jugendgottes¬
dienst. Mittwoch , abds.
8 Uhr : Bibel - u. Eebet-
stunde: Prediger Urban.

Bortragsiaal . Adolfftr . 3. 1 Dsi. 6657 Körnerstraße 7 Tel. 6657
Sonntag u. Mittwoch , . . . , . , ^ ^ ,
8.15 Uhr : Vortrag und VsUstLllälZ rsvovierl und nsu dsrzericklel!

srE '-3»Äf . Heu-Eroffnono« r *»eirte
Samstag 10.30 Uhr : •*“ “ Samstag abend I!
Missionsstunde . Gut bfiricerl . Mittag - und Abendessen

Reuapostolische Gemeinde. I— volle Pension u . im Abonnement . —
Oranienstr . _54. Nachm. | ia helle und dutikie Biere.

Hotel Epple

2.45 Ubr : K' ndergottes - 1
dienst. 3.30 Ubr : vaupt-
gottesdienst.

in allen Dimensionen (auch nach Liste)Bretter u. Bohlen
jeder Art und Stärke liefert vorteilhaft

Adam Kraus, Mainz-Kaste!
Tei. 4106. Telegr.-Adresse : „ Krauswerk “ .

freier MW
von Herren- und Tamenkleider«, Wäsche, Möbel«,
Zahngebisse», Brillante », Gold - «. Silbergegenständen.

15- 28  Mk.-
garantiert dauernd , täg¬
lichen Verdienst für jeder¬
mann . trotz der hohen
Vortospesen. Leichte, saub..
angenehme . Häusl . Arbeit . . , „

Kein Wiederverkauf . | zu gestern annehmbaren Preis findet I
Bitte um Adresse.

ff . Weine erster Firmen.
Liköre :: Kaffee :: Tee.

Best neu eingerichtete
! Fremden -Zimmer S

Mohpn got geeignet für Hochzeiten
Menen - £ immt *r und kIeine  Gese llschaften.

Statt Karten!

Ihre Verlobung geben bekannt

Hedwig Stein
Karl Veidt

Pfarrer an der Paulskirche.
Wiesbaden

Kapellenstraße 36.
Frankfurt/M.

Taubenstraße 23.

in Töpfen, Eimern, Schüsseln usw.

erbeten. Rheinstrasse 32.

£ (Schiffer KsimMM-Zminkn““och bis de“3-»-"statt
• Hirctjgaffeoü “ R . Bach , Chemnitz . ( ÎssirÄrVsss

früher Wagemannstraße 21. Telephon 1547. | Für Rückporto 20 Pfg.

Großer Ankauf
von ! f. einen MöbelWagen I

Altpapier , Bücher , Akten , Alt - m*vUn 9efu* t-1
eisen , Metalle . Lumpen . Wolle , IffSÄJ 218  an|
Neutuchabfalle , Flaschen usw . Damenrad

Urban . Helenenstr. 23 . Tel. 4038 . ! ^h nantmmo & 1

Paul Heller
Henny Pleller

geb. Wintermeyer
Vermählte.

Wiesbaden, 3. Juli 1920
Gustav-A.dolf-Straße 14.

schuhe in Schnür und Spangen,
sowie sämtliche Reuheite« für Damen,
Herren und Kinder finden Sie in
größter Auswahl bei I . Drachman«W 22.n,;„MM 22.

NB. Rest», Muster» und Einzelpaare 7041
zu und unter Einkaufspreis.

Walter Krüger
Erna Krüger

geb. Hill

Vermählte.
Wiesbaden

3. Juli 1920.
Niederwalluf
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